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Erſte Beil age der Saale Feitung Sonnabenòö 27 Jannar 1923

Kampf um unſeren Polizeiapparat
Poincare macht Schule Die ſtaatliche Polizei ergreift gewaltſam Beſitz von ſtädtiſchem Eigentum
Alles ſchon dageweſen Eine Erinnerung aus den 50er Jahren Der Gerichtsvollzieher hat das Wort

Halle hat eine neue Senſation Die ſtaatliche Polizei hat
wider den Willen des Magiſtrats das ſtädtiſche Polizeigebäude
beſetzt die Außenſtellen der Polizei bezogen und von dem Jnven
tar von Tiſchen Stühlen Schränken Akten Schreibgerät uſw
Beſitz ergriffen Der Staat handelt damit ähnlich ſo wurde
unlängſt im Stadtparlament feſtgeſtellt wie Poincarés im
Ruhrgebiet Er nimmt ſich einfach das was er im Wege der
Verhandlungen nicht erreichen konnte Nach Auffaſſung der
ſtädtiſchen Behörden der ſich die Bürgerſchaft ſicherlich wenn ſie
den Sachverhält erfährt einhellig anſchließen wird hat der Staat
damit den Rechtsboden verlaſſen und ſich außerhalb des Rechts
geſtellt Die Stadt aber wird nunmehr gegen dieſe Rechtsver
letzung die Gerichte anrufen denn auch der Staat darf nicht will
kürlich handeln darf nicht willkürlich ſtädtiſches Eigentum be
ſchlagnahmen und es iſt ſtädtiſches Eigentum das er im rückſichts
loſen Vorgehen an ſich gebracht hat Städtiſches Eigentum iſt das
Polizeigebäude das heute Milliardenwert hat ſtädtiſches Sigen
tum der größte Teil der Polizeireviere ſtädtiſches Eigentum die
Einrichtung in den Hunderten von Zimmern deren Wert nach
vielen Millionen zäh t

Wie konnte ſo etwas geſchehen Aus ſtaatlichen Gründen hat
der Staat im Herbſt vergangenen Jahres die Polizeigewalt in
Halle ſelbſt in die Hand genommen Bisher ließ er ſie durch den
Dberbürgermeiſter als Beauftragten des Staates ausführen
Dieſer Zuſtand hat mit einer einzigen Unterbrechung in den 50 er
Jahren des vorigen Jahrhunderts immer beſtanden Für die
Stadt war dieſe Ausübung der Polizeigeſchäfte eine ſtarke Be
laſtung Die Stadt mußte die Polizeilaſten voll tragen während
andere Städte mit ſtaatlicher Polizei nur einen Bruchteil auf
zubringen hatten So kam es daß Halle im vergangenen Jahr in
ſeinem Etat 22 Millionen Mark Koſten für die Polizei aufwies
während das viel größere Magdeburg nur zehn Millionen Mark
dafür aufzuwenden hatte Millionen und aber Millionen Gold
mark hat Halle im Laufe der Jahrzehnte aufgewendet um ſich
einen guten Polizeiapparat zu ſchaffen Daß er bisher gut war
hat der Staat der die Aufſicht darüber ausübte wiederholt an
erkannt auch in den letzten Jahren noch Er hat die Beamten
die die halliſche Polizei einſtellte jedesmal beſtätigt und für Orgu
nfatton und Funktionieren der halliſchen Polizei öfter ein Lob
gehabt Da war es ſelbſtverſtändlich daß die Stadt Halle in dem
Augenblick wo der Staat nun ſelbſt die Polizeigeſchäfte in die
Hand nehmen wollte erwarten durfte daß er auch das Per
ſonal mit übernehmen würde Denn was ſoll Halle als
Stadtgemeinde anfangen mit einem Heer von 300 Polizeibeamten
denen man auf Grund ihrer Rechte nicht zumuten kann ſich in
andere Stellen überführen zu laſſen Ganz zu ſchweigen davon
daß ſoviel Stellen in der ſtädtiſchen Verwaltung die nach Möz
lichkeit unter dem Zwange der Not ab bauen muß gar nicht
beſchaffen kann Jn den Beſprechungen die mit Magiſtratsoer
tretern geführt worden ſind hat der Oberpräſident als ſtaatlicher
Beauftragter zwar der Stadt weiteres Entgegenkommen ver
ſprochen aber als es an die Einlöſung dieſes Wechſels ging
ergab ſich daß der Miniſter nicht geneigt iſt hinſichtlich der Ueber
nahme der Polizeibeamten der Stadt Entgegenkommen zu be
weiſen Rundweg erklärte der Staat daß er von den 300 Be
amten nur 142 übernehmen könne denn mehr Setllen habe er
nicht dafür in ſeinem Etat Ob er ſie übernehmen werde blieb
dabei noch die große Frage Er legte für die Uebernahme die
allgemeinen Bedingungen die er ſich 1921 geſchaffen zugrunde
wollte auswählen nach Alter Vorbildung körperlicher und
fonſtiger Geeignetheit nach Führung uſw Die Stadt Halle hatte
allen Grund gegenüber dieſen Bedingungen vorſichtig zu ſein
estiga terrent die Spuren ſchrecken Die rheiniſch weſtfäliſchen

Städte wo der Staat unlängſt die Polizei übernommen hat
klagen lIaut daß ſie hei dem Handel aufs ſchwerſte geſchädigt
jeien Bottrop Dortmund ſind arg enttäuſcht worden Erfurt hat
ſich in ſeiner Not um Schutz an den Städtetag gewendet Da war
es für Halle wenn es nicht in gleicher Weiſe finanziell ge
ſchädigt und

mit Hunderten von Millionen Ausgahßen dauernd belaſtet
bleiben wollte das dringende Gebot der Vorſicht klare Verhält
niſſe in der Uebernahme der Beamten zu ſchaffen Aber der Staat
verhandelte gar nicht Alles was hier in wiederholten Konfe
renzen mit den Magiſtratsvertretern beſprochen wurde war nichts
anderes als die Forderung der Kapitulation Und dieſe Kapi
tulation hat der Magiſtrat in vollem Einverſtändnis mit der
Stadtverordnetenverſammlung abgelehnt Die Stadt mußte ver
langen daß der Staat eine ausreichende Anzahl Beamten über
nimmt Tatſächlich aber hatte er ſchon begonnen Beamte vonauswärts nach Halle zu bringen So peſehre er fünf Ober
beamtenſtellen auf die ſich unſere Polizeioffiziere mit Recht ein
gerichtet hatten durch auswärtige Polizeibeamte Für die Be
amten die der Staat übernehmen wollte verlangte er noch aus
drücklich ein Rückverſetzungsrecht wenn die Beamten ſich in ſechs
Monaten nicht ſo bewährten wie er es wünſchte
Die Stadt machte Konzeſſionen in ſolchem Umfange daß den

einzelnen ſtädtiſchen Unterhändlern dabei ſelbſt manchmal nicht
wohl war Der Magiſtrat ging an die äußerſte Grenze veſſen
was man zugeſtehen konnte Er forderte nur die Uebernahme
von 142 Beamten für die der Staat Etatsſtellen hatte Alle
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übrigen für tauglich erachteten Beamten möge der Staat im
Laufe der nächſten Jahre übernehmen wenn ſeine Etatsverhält
niſſe es geſtatten Solange wollte die Stadt ſie beſolden Alle
über 56 Jahre alten Beamten wollte die Stadt behalten Ebenſo
war ſie entſchloſſen die Laſten für Ruhegehälter Witwen und
Waiſenpenſionen weiter zu tragen Zu dieſen Ausgaben würde
ein Drittel aller Polizeilaſten auf Grund der geſetzlichen Be
ſtimungen hinzukommen ferner der Anteil an den Koſten der
Schutzpolizei das iſt nicht wenig denn wir haben in Halle
etwa 480 Ober und 945 Unterbeamte der Schutzpolizei dazu
ein Sechſtel der Penſionslaſten die der neue Polizeiapparat und
die Schutzpolizei bringen Die Penſionslaſten für Penſionäre
Witwen und Waiſen der bisherigen Volizei beziffern ſich gegen
wärtig auf etwa 36 Millionen Mark Die Beſoldung der über
56 Jahre alten 22 Beamten macht rund 30 Millionen Mark aus
Die 57 Verwaltungsbeamten alſo die Beamten die in Bureaus
beſchäftigt werden wollte die Stadt gleichfalls behalten was un
gefähr 85 Millionen Mark bedingt Und auch die Ausgaben für
die nicht geeigneten Beamten war die Stadt zu tragen bereit
Die Stadt hatte alſo in jeder Weiſe das weiteſte Entgegen
kommen gezeigt Aber es hat alles nicht sgeholfen der Staat
war auf keinem Gebiet zu irgend welchen weſentlichen Konzeſ
ſionen bereit und ſo iſt denn der Zuſtand eingetreten daß der
Staat fich Unter Hinweis auf Geſetzesparagraphen die nach über
einſtimmendem Urteil unſerer Magiſtratsjuriſten nicht heran
gezogen werden können in den Beßtz des ſtädtiſchen Polizei
gebäudes der Außenreviere und des Jnventars ſetzt

Das ſieht alleridngs ähnlich aus wie der Einbruch ins Ruhr
gebiet Der Magiſtrat iſt aber ebenſo wenig geneigt wie die
Reichsregierung dort ſich die Verletzung des Rechts gefallen zu
laſſen Er wehrt ſich gegen den Eingriff in ſtädtiſches Eigentum
Er hat Verwahrung eingelegt Der Gewalt will er das Recht
entgegenſetzen Er geht den Rechtsweg Gibt ihm das Gericht
recht dann werden wir das Schauſpiel erleben bitte nicht
lachen daß der Mann im blauen Rock

der Gerichksroſtzieher

ſich in das Polizeigebäude und in die Reviere begibt und die
Herren von der ſtaatlichen Polizei hinausweiſt Und wenn er
ſelbſt ſich dazu nicht ſtark genug fühlt falls er auf Wivderſpruch
trifft dann pflegt er ſich in folchen Fällen Polizei zu
Hilfe zu holen und wirft dann die ſtaatliche Polizei mit
Hilfe der Polizei ja mit welcher mit ſtädtiſcher oder ſtaat
licher Polizei auf die Straße Der Berliner ſagt das
kann jut werden

Tatſächlich haben im Augenblick alle bisherigen Polizei
beamten ihre polizeilichen Eigenſchaften verloren auch Polizei
direktor Stadtrat Töltz der als Veauftragter des Oberbürger
meiſters die Polizeigeſchöſte führte iſt nicht mehr Polileileiter
Wie will der Staat aber wenn er die halliſchen Polizeibeamten
nicht zur Verfügung hat hier in Holle die Funktionen der Polizei
ausüben Mit auswärtigen Beamten kann er es beſtimmt nicht
Er kann wohl hie und da in den Organismus Fremdkörper ein
fügen ohne daß deſſen Funktionen geſtört werden aber er kann
nicht mit einem Schlage einen vollſtändigen Neuorganismus her
ſetzen der funktioniert Dazu gehört Vertrautheit mit den halli
ſchen Dienſtgeſchäften mit den Akten uſw Wie könnte man hier
z B mit fremden Beamten ſofort die Arbeit der hieſigen Krimi
nalbeamten leiſten Das geht einfach nicht ohne Weiteres Die
fremden Beamten hätten auch keine Dienſtplätze Es ſei denn
daß die gen Polizeibeamten r werdenVollends aber finden die fremden Polizeibeamten in Halle keine
Wohnung

Jſt das übrigens etwas noch nie Dageweſenes daß der Staat
gegenüber der Stadt Halle einen ſolchen Willkürakt begeht Daß
er gegen den Willen der Stadt mit Gewalt die Polizeigeſchäfte
an ſich reißt Der alte Ben Akiba bekommt wieder einmal recht
es iſt alles ſchon dageweſen Auch der Ueberfall auf
die ſtädtiſche Polizei 1853 glaubte der Staat ſchon einmal ohne
vertragliche Sicherung für die Stadt Urſache zu haben in Halle
die Polizei ſelbſt in die Hand zu nehmen Er griff herzhaft zu
kümmerte ſich nicht um den Einſpruch der Stadt ſondern nahm
den n Polizeiapparat für ſich in Anſpruch Die Sache funktio
nierte damals trotzdem einigermaßen denn der Staat brachte nur
vier Oberbeamte nach Halle Alle ſtädtiſchen Polizeibeamten be
ielt er Die Stadt wir hatten auch damals einen wehrhaften
Magiſtrat verteidigte ihr Recht rief die Gerichte an und in

drei Jnſtanzen zuletzt vom Obertribunal wurde nach acht
jährigem Kampfe endgültig entſchieden die Stadt iſt
im Recht der Staat muß ihr alle Aufwendungen
die ſie inzwiſchen für die Polizei gemacht hat
erſetzen Sie hekam rund 60 000 Taler zugeſprochen Nun heute
handelt ſich s nicht mehr um Zehntauſende von Talern heute
handelt t um Hunderte von Millionen ja um Beträge iber
eine Milliarde die für die Stadt in Frage kommen Der Staat
wird auch diesmal belehrt werden daß er ſtädtiſches Eigentum
nicht angreifen darf ohne daß er ſich vorher mit der Stadt über
Mietung oder Kauf der Cebäude uſw verſtändigt hat Auf das
Sich verſtändigen kommt es an Darüber wird ſicher
lich de mStaat eine ernſte Rechtsbelehrung zuteil werden

Uns bleibt hier nur noch übrig das Schriftſtück abzudrucken
mit dem die ſtaatliche Polizei zu der Sache Stellung nimmt Herr
Polizeipräſident Runge ſchreibt uns

Eine Erilärung der ſigaklichen Pol zei
Nachdem durch e Beſchluß vom 15 5 22 die Poli zeiverwaltun

in Halle mit Wirkung vom 1 10 22 verſtaartlicht
die Ausübung der Polizeidienſtgeſchaäfte mit dem heut
Tage endgültig mir übertragen worden 2
Verſtaatlichung bisher entgegenſtehenden Schwierigkeiten
in der Hauptſache aus der Uebernahme der Polizeibeam
gaben konnten durch Verhandlungen der verſchiedenſten
rungskommiſſare mit den Vertretern des Magiſtrats nicht be
werden Alle Verſuche der Regierungsvertreter mit der St
Halle zu einem Einvernehmen zu gelangen ſcheiterten an
Hartnäckigkeit der Magiſtratsvertreter die den zur Vorbere
der Beantenübernahme entſandten Vertretern nicht nur die
ſicht in die Perſonalakten verweigerten ſondern ihnen ſogar
wie mir ſelbſt jedes Betreten der Dienſträume und den Der
mit den kommunalen Polizeibeamten unterſagten Das Min
rium des Jnnern ſah ſich deshalb gezwungen den bis
haltbaren von Herrn Oberbürgermeiſter Rive ſelbſt al
ungeſetzlich bezeichneten Zuſtand zu beſeitigen da es auzeror
bedenklich erſchien dem Polizeipräſidenten einerſeits jer
übung der Polizeigeſchäfte unmöglich zu machen andererie
dem Staate als rechtlichem Träger der Polizeigewalt die Ver
antwortung ſowie die bei eintretenden Schadensfällen daraus
gegebenenfalls ſich etwa ergebenden Regreßanſprüche aufzubür

Die Erklärung des Magiſtrats durch welchen die Zufſiche
rungen des mit der Durchführung der Verſtaatlichung betrauten
ſtaatlichen Kommiſſars des Herrn Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen abgelehnt wurden ſchloß jede weitere Verhandlung mit
dem Magiſtrat der Stadt Halle aus Dies Verhalten der Stadt
führte dazu daß die Verſtaatlichung nunmehr ſelbſt auf die Ge
ſehr hin daß die kommunalen Polizeibeam en zur Fortführung
der polizeilichen Verrichtungen dem Staate auf die Dauer nicht
zur Verfügung geſtellt wurden auch gegen den Willen der Stadt
zur Durchführung gebracht werden mußte Die im ſtaatlichen
Polizeietat der Stadt Halle vorgeſehenen Stellen müßten als
dann mit ſtaatlichen Beamten beſetzt werden Sowohl im In
tereſſe der Beamten die ihren liebgewonnenen Beruf aufgeben
müßten als auch im Jntereſſe der Stadt die durch ein Verbleiben
der in großer Zahl auf Lebenszeit angeſtellten Beamten in ihrem
Dienſte erhebliche finanzielle Laſten ohne die Möglichkeit der Be
ſchäftigung dieſer Veamten zu tragen hätte iſt dies außerorden
lich zu bedauern um ſo mehr als der Staat für den eine Rechis
pflicht zur Uebernahme der Gemeindepolizeibeamten nicht beſteht
ſich bereit erklärt hatte die Beamten auf Grund der Uebernahme
bedingungen des Staates vom 16 6 21 zu übernehmen Es waren
den Beamten die nachſtehenden ſtaatlichen Stellen zur Verfügung
geſtellt worden 1 die im Kaſſenanſchlag 1922 für die Polizeiver
waltung Halle vorgeſehenen Stellen 2 die freien Stellen der
Schutzpolizei 3 die auf Halle im Etat 1923 und in künftigen CEiars
entfallenden lebenslänglichen Stellen für die bei der Stadt auf
Lebenszeit angeſtellten Beamten Um den letzigenannten Beamten
den Uebertritt in den Staatsdienſt zu erleichtern war die Stadt
erſucht worden ihnen unter Wahrung ihrer bei der Stadt er
worbenen Rechte gewiſſe Sicherungen z B durch Gewährung des
Rücktrittrechtes für eine beſtimmte Zeit einzuräumen

Auf dieſe Weiſe wären der Stadt nur die zur Durchführung
der ihr verbliebenen polizeilichen Aufgaben nötigen Beamten
belaſſen worden Statt deſſen glaubte die Stadt durch Kündigung
der nicht auf Lebenszeit angeſtellten Beamten den Staat zu be
wegen Verpflichtungen einzugehen hinſichtlich der lebenslänglich
angeſtellten Beamten für deren aufs ung eine Garantie nicht
übernommen werden konnte und auf die daher einzugehen dem
Staate ſchlechterdings unmöglich war

Bei dieſer Sachlage ſieht ſich das Miniſterium veranlaßt die
Stellen endgültig mit ſtaatlichen Beamten zu beſetzen ſoweit ſich
nicht bis Montag den 29 Januar 1923 mittags 12 Uhr kommu
nale Polizeibeamte zum Uebertritt zur Verfügung ſtellen

Dieſes Verhalten der Stadt Halle gegenüber der Verſtaat
lichung ihrer Polizei ſteht im kraſſen Gegenſatz zu dem Entgegen
kommen das die rheiniſch weſtfäliſchen Gemeinden ſowie die Stadt
Erfurt anläßlich der Verſtaatlichung ihrer Polizei gezeigt haben

gez Runge

Die Kriegslage

Die heutige Situation im Polizeigebäude
Auf der Polizeiverwaltung herrſchte in den heutigen Vor

mittagsſtunden eine Bewegung die ſtark von der ſonſtigen all
täglichen abwich Das Kriminalmuſeum ein Stolz der
Polizeibehörde durch iahrelange emſige Arbeit zuſammengetragen
veinlich und überſichtlich geordnet wurde einfach ausgeräumt
Die Tiſche Schränke und dergleichen wurden durch Straßen
reiniger auf ein Fuhrwerk verpackt Das gleiche geſchah
mit den ſchönen Bildern die die Amtsräume ſchmückten Auch
ſie wurden von den Wänden genommen und fortgebracht Die
Kriminalpolizei verſieht ihren Dienſt weiter oben in den Bu
reaus ſtanden die Beamten umher und beſprachen die Ereigniſſe
Der geordnete Eang dieſer wichtigen Stelle im kommunalen T
triebe wäre noch viel mehr außer Rand und Band wenn das
Pflichtgefühl die Leute nicht auf ihrem Platze hielt Soviel wir
erfahren konnten werden Arbeiten die die ſtädtiſche Verwaltung
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betreffen weiter erledigt Auskünfte jeder anderen Art lehnten
die Beamten ab

M Nee LunaWegen inventuraufnahme bleiben unsere Geschösſte

Mittwoch den 31 Januar bis 3 Uhr nachmittags geschlossen
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Das Liter Milch 332 Mark
Der Milchvreis ab Stall iſt vom Verein der Landwirte und

Molkereien zur Feſtſetzung der Milchpreiſe für die Woche vom
Sonntag den 28 Januar bis Sonnabend den 3 Februar 1923

7 M feſtgeſetzt worden Der Preis iſt unter zugrundeauf 257 M
legung der Berliner Butterauktionspreiſe gewonnen Hieraus
ergibt ſich für Halle ein Kleinhandelspreis von 332 M für das
Liter Friſchmilch

Die beiden Preiſe ſo wird in der offiziellen Mitteilung
hervorgehoben liegen unter den Preiſen die auf Grund der
ſogenannten Leipziger Richtlinien ſich ergeben hätten Trotzdem
wird man es in weiteſten Kreiſen des Volkes nicht verſtehen daß
nicht wenigſtens bei der Milch die für unſere Säuglingsernäh
rung und damit für Deutſchlands Zukunft entſcheidend iſt die
Preisſteigerung zum Stillſtand kommt

Z

Deutſche Koigemeinſchaft

GEröffnungg nende f e gdtbrauereist 4 Million MarkEs wird darggt hingewieſen daß öffentliche Wo isleitge

veranſtaltungen zugunſten rer Deutſchen Rot gemeinſchaft Halle
nur mit zuvoriger Erlaubnis der ſtädtiſchen Behörden ausgeführt
werden dürfen Anträge ſind zu richten an die Fürſorgeſtellefür Sosial und Kleinrentnex Rathausſtr 6 ter
nehmungen die dem Ernſie der Jeit nicht Rechnung tragen oder
deren Durchführung die Notgemeiſiſchaft in allen Einzelheiten
ſelbſt vorbereiten foll vielleicht ſogar auf eigenes Wagnis ſindnicht erwünſcht Entgegen ſonſtigen Sammlungen wird die Deut
ſche Rotgemeinfchaft den Hauptwert auf regelmäßige laufendenicht zur einmalige Spenden aller Bexufsgruppen Kgen wenn

Höhe des Selbitopfers jedermann ſelbſt überlaſſen blei
Gern auch werden ſich er die beſonders betroffenen

ollegen erinnern Um die

auch die
ben muß
Berufsgruppen ihrer früheren Berufs
laufende und geregelte Fürſorge zu ſichern wird noch vor eginnder e ntlichen Wir amkeit de t Notge nen aft für die einzelnen
o pen der Bed ftigen wie Sozial und leinrentner Rentenund Eru erbsloje Waiſen uſw feſtgeſetzt werden welchen beſtimm
ten Prozentanteil der Geld und Naturaleingänge ſie erhaltenſollen ſo daß die geeignete Verwendung der Mittel gewährleiſtet
iſt Für Vertretung der einzelnen Berufsgruppen in der Not
gemeinſchaft wird geſorgt werden erufsvertretungen die beſonderen Wert darauf legen der Rotgemeinſchaft anzugehören

alsbald mitwollen ihre Wünſche der Fürſorgeſtelle ſchriftlich a
Kürze erfolgenlen weil die Bildung des Ausſchuſſes in aller

muß
Vorläufige Spenden nimmt die Stadthauptkaſſe unter dem

Konto Deutſche Notgemeinſchaft entgegen Als finunss
ſpende zeichnete die Engelhardtbrauerei 4 Million Mark

Der Groſchen

Bei einem hieſigen Altmetallhändler liegt ein großer Haufen
unſerer alten Groſchen mitten unter Gerümpel zerkeilten Vrat
pfannen Konſervenbüchſen und ſonſtigen Wertobjekten

Alter Groſchen wertlos biſteUnd jetzt liegſt du auf dem Miſte
Einſtmals warſt du viel begehrt
Kunmehr überhaupt nichts wert
ſtimmt man dich nur noch in runde
ZHentnern Kilos oder Pfunden
Dein Genoſſ der Kupferpfennig
Halt einſt gar nichts oder wenig
Heute trägt man ihn ich wette
Sammelnd an der ührenkette
ind man ruft ſtolz wie ein KönigHa Jch hab nen Kupferpfennig

Aui die Groſchen die aus Eiſen
Zut man mit den Fingern weiſenRie mand kann man dieſen Lumpen
Noch verſchenken oder pumpen
Heute wo wir reich und ſtart
Fraägen Was ſind tauſend Mart

Rohrspatz

Für die Liltershilfe in Halle veranſtaltet die undlavierſchule von Dareluiſe König Peiling unter Mitwirkung
anderer muſikaliſcher Kräfte bekanntlich am Montag im Lo enackl Albrechtſtr ein Konzert worguf gern noch einmal hinwies n ſei Karten bei Hothan

Die Deutſche Ehrendenkmünze des Weltkrieges am ſchwars
u roten Bande wurde dem Studenten Friedrich Deußing ver
ich

Hilifswert für das Ruhrgebiet Dem Aufruf auf der er ſten
Seite des Blattes haben ſich noch angeſchloſſen a us
landse deutſchen Verein für das Deutſchtum im Aus und erein
der Oſtmä rker Zentralverband des deutſchen Großhandeis Wei
ere 3 uſtim müngserklärn ingen werden von den im Aufruf an
jegenen Anſchriften angenommen

Das Hilfswerk für das a iſt nun auch in unſerer
Stadt wie aus dem in eutiger Nummer befindlichem Aufrufeervorgeht eingeleitet Die dazu erforderlichen Beſchlüſſe konnten
in der von der Deutſchen a ich e Partei zu
Donnerstag abend nach der Börſe einberufenen Sitzung an derneben den roli tiſchen Partei ten und landsmannſchaftlichen Ver
einigungen Vertr er ron einer großen Zahl wirtſchaftlicher undgewertſchaftlicher Verbände tei lnahmen als einmütiges Ergebnis
der Ver handlungen gefaßt werden Daß dem Aufrufe nunmehr
die hilftereite Tat al er Bevölferungskreiſe folgen wird iſt
eine ſelbſtverſtändlie Sache Heute können wir wieder alserf re Sattum r zeichnen daß die e gnten und An
geſtelltenſchaft der Sgl liſchen e nen ritk 2 Proent ihres Janugareinkommens an die Ruhrſpende abgeführt hat

Es handelt ſich dabei um eine Summe von 300 000 Mark die bereits an die Jentraſſtelle geſandt wurde
geichnungen für die Ruhrivende nehmen auch die Mitglieder
Vereinigung Halliſcher Bantfirmen entgegen
Verbot des Stahblhelms aufgehoben Jn der geſtrigen Sitzung

des Staatsgerichtshoſes wurde das Verbot über den Stahlhelm
aufgehoben

Ferner Hat der Staatsgerichtshof das Verbot des Vereins
Reichsjungſturm und den Alldeütſchen Verband aufgehoben

wohingegen die Verbote des Nationalverbandes deutſcher So
daten und des Verbandes nationalgeſinnter Soldaten beſtätigt
wurden

Vernnglückte Spitzöuvenklettervartie Heute morgen gegen
5 Uhr ver üchte ein Verbrecher namens Sänger Jägergaſſe 2 wohn
haſt auf der Dachrinne das Gebäude des phbiſtaliſchen Jnſtituts
auf dem Paradeplatz zu erklettern jedenfalls um die Platinſpitze
poj n Blitzableiter zu ſiehlen Er fiel jedoch herab und bra
i Bein hat auch wahrſcheinlich ſchwere innere Verleßungen er

itten
Wichtig für Kleinkapitalrentnerwird von der amtlichen Fürſorgeſtelle ein Ausweis ausgeſt t

der dauernd aufzubewahren iſt und der zum Geld oder Wäreneinpfang berechtigt Der Reninerbund wird die Ausweiſe kommenden Dienstag den 22 Januar in ſeiner S Loge

der

Jedem Kleinkapitalrent

zu den 3 Degen gegenüber der Moritzburg zwiſchen 9 u d 12 Uhr
hormittags verte len Pünktliche Abbolung iſt im Nutzen der
Rentner dringend geboten

Der Verein der Penſionsinhaber hielt am 22Mona tsver ſammlung ab Das derz zeitige Ve rpflegungs
eld wurde auf 39 009 Mark pro Monat berechnet wozu etwa8000 Mark Zuſchläge kommen Dann wurden die Satzungen des

u gründenden Vereins beraten und u n nen und die Gr i z
ung des Vereins durch die W des Vorſtandes und d

Beitrittserklärungen der e vollzogen Zum erſ nſitzenden wurde Herr Gymnaſigkledrer Schnelle Fichteſtr z
gewählt
23 Februar abends s Uhr in der Börſe ſtattJm T Gr Ulrichſtraße ſt wieder ein Eddie PoloFilm zuſehen der ſich in den a Bahnen dieſer eigenartigen
meritaniſchen Filme bewegt Ex iſt beſſer wie der letzte Polo
ilm den wir in dieſem Lichtſpielhans ſahen Intereſſant ind dieehr gelungenen Zirtusdilder Eddie Polo entfaltet alle ſeine
alente inige Szenen ſind von ganz beſonderem Reisz Harold

d iſt auch wieder einmal da mit ſeinem drolligen Kollegen
z Publikum kommt aus dem Lachen nicht heraus über die ko

mikhen Sitnationen die dieſer Film enthält
T Alte Promenade 11a Wie bereits aus dem Anzeigen

teil am Mittwoch erſichtlich findet margen Sonnig pormittags
1 Uhr Kaſſenöffnung 10 hr ein öſſe ntlicher Filmflöortrag desexrn ins en Dreyer Hannover ſtatt über Mit Schnell

Zug und Ozeandampfer von Berlin über Bremen näch Neuyork
Eintrittskarten ſind zu haben an der Kaſſe des T Alte Prome
27 11a ſowie im Lloyd Reiſebureau L Schönlicht Poſtſtraße
Stadt Hamburg

Biſchof Teutſch an die Uviverſität Halle

Januar ſeine

Der Siebenbürger Biſchof D Teutſch der kürzlich zum Ehren
mitglied der Univerſität Halle Wittenberg ernanntwurde hat folgendes Schreiben an den Senat gerichtet Hoher
Senat Die Mitteilung daß der hohe Senat am 11 Dezemberbeſchloffen hat mich zum Ehren ttglied der vereinigten Fried
richs Univerſität Halle Wittenberg zu ernennen hat mich tief
ergriffen Es iſt die höchſte Ehre die einem Siebenbürger Sachſen
bisher überhaupt zuteil geworden iſt und daß der hohe Senatſie mir im Zuſammenhang mit meinem 70 Geburtstag und meiner

Lebensarbeit erteilt iſt mir eine ebenſo ſtolze Freude wie es mich
die Kleinheit meiner Arbeit im Vergleich zu den großen Auf
gaben die uns geſtellt ſind empfinden läßt Die Ehre aber
muß ich Umſo höher werten als ſie von Haile Wittenberg aus
geht Unſere Geſchichte iſt nicht zu denken ohne die Anregungen
die von beiden Orten ausgegangen ſind wir leben und arbeiten
auch heute noch mit dem Reichtum der von dort uns zukam So
kann ich denn nur aus tiefem Herzen danken für dieſe Ehrunz
und den Dank umſo inniger ausſprechen als unſere Kirche und
unſer Volksſtamm die beide jetzt ſchwer um ihr Daſein und die
Erhaltung der höchſten Güter ringen die eben jene ſind die wir
in erſter Reihe Halle Wittenberg verdanken die mir d
wordene Ehre auch auf ſich beziehen und neue Kraft und
aus der Tatſache ſchöpfen daß die Kreiſe die der hohe Senat ver
tritt Anteil nehmen an un ſeren Kämpfen und Leiden Gottſegne die Univerſität Halle Wit tenberg und laſſe ſie wie bisher
auch für uns die aima mater bleiben die mithilft die höchſtenLebensgüter zu erhalten Mit ausgezeichneter S tung eines
hohen Senats ergebenſter gez D Fr Teutſch Biſchof

Uhr Die Gezeichneten Oper vonSchreker Sonntag 7 übr Robert und Bertram Montag
718 Uhr Wettlauf mit dein Schatten Dienstag un Donnerstag 7 Itht Kater Lampe Mittwoch Die Zaub erflöte

Stadttheater Heute 7

in neuer Einſtudierung Freitag Die Journaliſten onn
abend Peer Gynt

Jm Thalia Theater geht morgen Sonntag 7 Uhr derZwillinge von Jmpetkoven und Mathern in
der Kaſſe des Stadttheaters ſowie eine halbe

Vorſtellung im Thalia Theater
Spieltage nächſter Woche Montag

Schwank Die drei
Szene Karten an
Stunde vor Beginn der

Freie Vollsbühne
ettigyi mit dem Schatten Mittwoch Zauberflöte Donners

t Kater Lampe Freitag 8 Uhr im Thalia Kammer
muſik

Max Rostal ein junger hochtalentierter Geiger aus der
Schule von Carl Fleſch gibt am 1 Februar im Lögenſaal Al
Lrechtſtr ein Koönzert in welchem u g auch der neue LeipzigerOrcheſterleiter Emil Wohnke mit einer Sonate für Violine allein

zu Worte kommt Karten bei Hothan
as Klingler Quartett veranſtaltet als Beitrag zu der Re

ger Gedäch,tnisfeier am 5 Februar einen Max Reger Abend
Karten bei Hothan

Kirchliche Nachrichten

für Sonntag Septuageſimä den 28 Januar 1923
ürzungen Abendmahl KindergottesdienſtVibelſtunde

U F Frauen 10 Knoblauch Kirche abds 6 Fritze Gertraudenkapelle vorm 1154 K Fritze GertangWenkapels 1154
K Knoblauch Ref Realgymn 10 Klinikslapelle Mantey

a8depurger Str Mittwoch abds 8 By Fritze An d Marien
tirche Ulrich Wagner WM abds 5 Schütz j Konfirme I Märkerſtr 11 K Thiede l artingbers 21

Schütz u S chule St Ulrich Oſt 10 Zfintte ima Jean orfer Str 65 1122 Rubhmer Moritz 10Keller 5 Voigt 212 l Kirche 1212 9 Wentſcdute S pital 349 Keller Seite Baumann
i gtab Gottesd Eger nachm 5 K Licht er Gemeinde
aal umann 6 fällt aus Dienstag abds 8 Bibl Beſprechung
ang Freitag abds Lang Zaurentius 0 Hagemeyer 2 K

Wagner 5 Meinhof Dienstag S z r zm 2H hagnerStephanus 10 Meinhof 11 h em H Hagemeyer 5 ſiehe
Laurentius Donnerstag abds 8 eitandacht Gem H Meinhof
r 8 J Gem Hagemeyer DiakoniſſenhausMohr c 10 Schlemmer 5 v Broecker ewelneeh s 6 Sach 2 78 v Broeger entgg abds 8 Miſ
ionsabe Gueinzius Gem H Dienstag js S Geniein

atte S Donnerstag adds 8 Kegitfe Beſhrechung von
5 W S Se unſere Gemeinde eine wahre i erge

meinde orgen 10 Vahldieck 5 Giſeke 115 K Witteu 12 7 Feſt K Giſeke 1124 Unterredg m d konf
ugend Vahldieck mont abds Biberbelpr Hellmann Don

nerstag abds 8 regten Der Jrvingianismus
Vahldieck Riebeghſtift 10 Giele Johbannes 10 Gueinzius
1124 K Tiſcher 1 Gueinzius 4 Verſammlung de nender Könfirmaſtoen Faßmer und Gueinzius abds 6 A
Einzelkelch Lauchſtädter Str 28 10 Butz 1120 antey Donnerstäg 8 Jamilienabend Mantey Mittwoch abds 8
B Gueinsius Stadtmiſſion 424 Winterberg n ſueitSonntag abds 8 c Flottwelſte 29 inarthölomaus 0 Wind A12 K Wind See

abds 8 Bibelbeſpr Peſtalozziſtr 4 Sellwig Cröllwitz

trus n 6 r rig t über tniche Leben der Gemei iha nriAi2 a Memlt We 10 K eC iſt Gemeinſchaft i d Landestirche Mar Steten
ſtraße 5 Sonntag 11 4 Evpangeliſation Sonlas 8 Jugend

Die nächſte Monatsver ſammlung findet Freitag den

ſind fur E C junge Männer Mittwoch 3 Jugjendbund für
C junge Mäde r Doi irnrstag 8Chriſtliche Bemeinſchaft iebe nauer Str 4 Songtag 10 Uhr

Bibelſtunde t K 5 Uhr Evangeliums Verkündigung Mittwoch 8 Uhr Fendbund Donnerstag 8 Uhr S heiſrregz
ſtunde

Diſchöfliche Methodiſtenkkrche
Frande chen Stiftungen Eingang neben iſenhaus Apotheke
Sonntag vorm 912 Gottesdienſt mit Predigt abends 8 Gotdienſt mit P revigt P Solſſchiher Hönnerslag 7 Siwelle e

Aus der Heimat
Fünf Mauer erſchlagen

Weida 26 Januar Ein folgenſchwerer Unglücksfall ereigneteſich geſtern ein Keſſelhausbau in der Lederfabrik von Robert

Bankwitz Dort ſtürzte eine hohe vor einem Felſen aufgeführte Mauer ein und erſchlug f iünf Maurer ſämtlich amilien
väter Deren Namen ſind Joh Wiſch Weido Franz Schmidi
Köfeln Guſt Gattig Steinsdorf Otto Rot her und der
olier Ernſt aus Neudörfel

Saal im Aktusge bäude der

Eisleben 10 Millionen Mark von Jnduſtrie und
Landwirtſchaft Der ſchweren Rot die auf den Aermſten
der Armen niederdrückend laſtet ſoll a Hilfswerk Mansfeldſteuern hinter dem alle Erwer re ſtehen Die ausgeworfenen
Mittel ſtellen ſich auf üre wo Millionen Mark

Deſſau Der anhaltiſche Arbeitgeberverbandbrachte bereits am erſten Tage ſeiner Sammlung 25 Millionen
Mark zuſammen

Halberſtadt Die Lange Höhle als Diebesverſt e ck Hier haben ein paar Schüler in der Langen Höhle drei
Treibriemen gefunden Der eine Riemen iſt 6,66 Meter langund 7 Zentimeter breit der zweite iſt 4,57 Meter lang und
15 Zentimeter breit und er dritte 1,59 Meter lang und 15 Zenti
meter breit An dem letzteren befanden ſich drei Elevatorkäſten

Elſterwerda Vom Knecht ermordet Jn Lindwerder
wurde die Ehefrau des Vollhüfners Heers ermordet Die Frau
iſt während ſie im Stalle beſchäftigt war hinterrücks mit einem
Beil erſchlagen worden Als Täter kommt der etwa 20 Jahxe alte
Knecht Karl Heinemann mit dem die Frau allein zu Hauſewar in Betracht Die Heers galten als ſehr reich und ſparſam

und der Mörder hatte es auf das Geld der Familie abgefehen
Dieſes war aber ſo gut verborgen daß er es nicht finden konnte
nur die Papiere des Heers und einige andere Sachen ſind ihm in
die Hände gefallen mit denen er dann flüchtete Die eigenen
Papiere des Heinemann wurden ſpäter im Walde zerriſſen auf
gefunden

Altenburg Di Sehnſucht nach ger ünſeidenegHemden Jn gerichtliche t der Oberſteiger H
ezogen worden Seine Frau ſtrebte in die Höhe und um ihre
ünſche na grünſeidenen e emden zu erfüllen von denen

ſie meinte daß ſie darin beſſ rs vorteilhaft ausſehe ent
wendete H in einer Weindiele einen koſtbaren Pelz Sodann hat

nan ſngliche Mengen Benzin verſchoben und einen Scheck ge
älſcht

Saalfeld Holzpreiſe Bei der im Hotel zum RotenSHirſch abgehaltenen Perſte gerng von Nutzhölzern wurden be
t für Baumſtämme 111 003 Dielenbloche 109 422Hrubenholz 78 133 Pflockhöl 85 975 Derbſtangen

86 312 r 50 482 M für den Feſtmeter Schichtnutzholz 56 411 M für den Raummeter
Lüchow Einer der mit der Zeit nicht mitgingAuf dem Wege von Lübbow nach Lüchow ſah ein alter dann

aus Lübbow unter einem Steinhaufen einen Marder den er mit
ſeinem Stock erſchlug Jm ſelben Augenblick kam ein Fremder
des Weges Wat hebb n Se denn dogar 2 Och ick hew eben
n Marder totſlahn kiken Se moal n fein Kerl Watwill n Se denn doarmit maken RNirx wegſmiten NRa

dann geben Se em man her Joa gern Vergnügt zogder Fremde mit dem Marder ab und Wertauſte das Fell in
Lüchow für 75 000 Mark Heute hoſtet ein ſolches ſogar gegen
450 000 Mark

Solzwinden Gewiſſenloſe Wühlenbeſitzer Seit
längerer Zeit war das Markenbrot in Lippſtadt und Umgegend
von einer ſo ſchlechten Beſchaffenheit daß die Bevölkerung die
Abnahme verweigerte ſo daß es an Schweine verfüttert werden
mußte Die durch Beamte des Landespolizeiamts beim Miniſte
rium des Jnnern aufgenommenen kluge ergaben daß
das ſchlechte Brotmehl aus der Burgmühle in Lippſtadt ſtammte
Der Beſitzer dieſer Mühle iſt in wenigen Jahren ein ſchwerreicher
Mann geworden Er und ſein Sohn betrieben ſeit längerer Zeiteinen Getreidehandel ohne im Beſitz einer Großhandelseraubnis

ſein Jm Dezember 1922 ſind allein 800 Zentner Weizen ver
choben worden Es beſteht alſo hinreichender Verdacht daß dieMühlenbeſiter das Brotgetreide weit über 85 Prozent aus

gemahlen und das dadurch abſallende Getreide zu den hohen
Börſenpreifen verkauft haben Auf Grund dieſer Feſtſtellungen
2 der Mühlenbeſitzer Ferdinand Reis mann und ſein Sohn
ranz beide aus Lippſtadt ferner der Buchhalter Jean Appel

aus Geſeke in gerichtliche Unterſuchungshaft genommen worden

erelwäsgiee verbinäueg

von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork
durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer

NACHSTE ABFAHRTEN
America e e T Febr 11 AprilPresident Harding 14 Febr 21 März
George Washington 21 Febr 26 MurzPresi dent Roosevelt 28 Febr 4 Hpril
Abfahrt von Southampton und Cherbourg 1 spaäter
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Das Figasko Frankreichs
Mehr und mehr kommt bei der franzöſiſchen VBeſehung des Ruhr

gebiets m Ausdruck daß Frankreich machtpolitiſche Ziele verfolgt in
dem es die beſetzen Gebiete von dem Mutterland losreißen möchte Das
Gutachten der oberſten engliſchen Juſtizbehörde beſtätigt daß ein glatter
Bruch des Verſailler Vertrages vorliegt jedoch dürfte dies die Franzoſen
wenig ſiören und uns materiell wenig nähen denn England nimmt
auch weiterhin eine abwartende Haltung ein England war von jeher
der lachende Dritte in dem Streit der Völker Auch jetzt wariet es ab
wie die Expedition verläuft Hat ſie Erfolg für Frankreich ſo wird es
ſeinen Anteil geltend machen Verläuft ſie im Sande ſo wirft England
ſich in die Vruſt und beruft ſich darauf daß es die Aktion nicht gebilligt
habe Alles hangt davon ab daß die Bevölkerung des neuebeſetten Ge
bietes feſt bleibt Und hierin hat man ſich in dem kernigen Wenſchen
ſchlag der roten Erde nicht getäuſcht Der Empfang den Thyſſen
und die anderen verhafteten deutſchen Wirtſchaftsſahrer bei ihrer Rück
reiſe gefunden haben zeigt daß das franzöſiſche Vorgehen von Tag zu
Tag auf einen einſchloſſeneren Widerſtand der Bevölterung ſtößi

e offenbart einen derartigen Gemeinſinn wie wir
ihn feit 1914 nicht erlebt haben Jedoch müſſen wir uns deſſen bewußt
oleiben daß uns die ſchlimmſte Zeit noch bevorſteht Die Kohlenverſor
gung iſt zwar augenblicklich ſogar beſſer als vorher weil der Ausfall

Dei 14 444 I

an Reparationslieſerungen uns zugute kommt Aber mit den zu er
wartenden weiteren Gewaltmaßregeln wird auch die Kohlenbelieferung
knapper werden weil 80 Proz der deutſchen Kohlenförderung auf das
Ruhrgebiet entfallen

Zu überſtürzten Käufen in engliſcher zkohle iſt vorläufig kein Anlaß
erne haben ſich für geraume Zeit eingedeckk Die ober

ſchleſiſche Eiſen und Stahlinduſtrie ſitzt zumeiſt auf eigenen Kohlen
gruven die ſächſiſche kann ihren Kohlenbedarf aus dem Zwidauer Kohlen
revier und Böhmen decken Für Thüringen und Südeeutſchland dürfte
die Tſchechoflowakei als Kohlenliefera int in Frage tonimen und Mitteldeu t land hat ſich ſeit langem ſchon auf die Braun nkohlenfenerung

rm 58 zi 0

eingeſtellt Jmmerhin zeigt e engliſche Statiſtik die erhöhte Nachfrage
ich engliſcher Kohle Jn der letzten Woche ſind 5,6 Millionen Tonnengegen 4,38 in der Vorwoche deſordert worden Deinentſprechend hat der

30 Schilling für die Tonne angezogen das iſt ungefähr das
Doppelte des deutſchen Kohlenpreiſes Einen ſchlimmen Streich hatunſere Jnduſtrie Frankreich inſofern geſpielt als es die Verträge über

T tteſerut igen gekündigt hat und jetzt die notwendigen Erze aus
Schweden bezieht Die Folge davon iſt daß bereits in letzter Woche im
luremburgiſchen Revier neun Hochöfen gedämpft werden mußten Das
Geſpenſt der Arbeitsloſigkeit ſteht vor Frankreichs Tür Seine letzte
Hoffnung iſt die beſetzten Gebiete durch Hunger zur Nachgiebigkeit zu
zwingen Hier muß das Hilfswerk der Landwirtſchaft einſetzen über
raſchend Großes iſt in den wenigen Tagen ſchon geſchehen Die Haupt
ſache iſt für die nächſte Zeit nicht die Selbſtbeherrſchung zu verlieren
der Gewalt können wir leider nicht Gewalt entgegenſetzen ſondern müſſen

abwarten bis das Fiasko des franzöſiſchen Feldzuges gegen ein unbewaffnetes Land ein offenbares wird
Ein Spiegelbild der nervöſen Tage war die Börſe Aufgeregt wur

den die letzten politiſchen Meldungen kommentiert und bewertet Die
Entwertung der Mark hat leider in den letzten Tagen weitere Fortſchritte
gemacht und zwar war die Berliner Notierung zumeiſt höher als die in

re auf

New VNYork was in der Hauptſache wohl darauf zurücktzuführen iſt daß
die Jnd iſtrie in ſtärkerem Maße ſich mit Rohſtoffen aus dem Auslande
einzudecken beginnt Valutawerte waren naturgemäß wegen der Knapp
heit an Deviſen ſehr begehrt Sie haben jedoch eine fabelhafte Höhe er
reicht Otavi z die 1919 noch 200 Mart das Stück koſteten notierenjetzt i63 000 Pomona ſtellen ſich auf 5 Millionen Mark Weniger be
kannt ſind halbe Valutawerte zu denen Mansfeld zu rechnen iſt
deren Produk te von dem Stand der Deviſen abhängen ferner A G
für Verkehrsweſen die an einem einzigen Tage eine Kursſteigeung von 60 000 Proz aufzuweiſen hatten ſodann öſterreichiſche
n änderbankaktien die in Frankenwährung umgewandelt werden
ſollen und deshalb ſehr gefucht waren Starke Nachfrage herrſcht nachwi vor nach Praunkohlenwerten Das Angebot iſt jedoch äußerſt gering

Ueberhgunprt hält das Publikum an ſeinem Beſitz feſt ſo daß die Kurs
ſteigerungen an jeder Börſe größer werden So iſt es erklärlich daßin letzter Zeit veſonders tleinere Werte geſucht werden Vielen wird
bange vor den Kapitalien die in den Effekten ſtecken und dem Riſiko
Es gibt aber auch Papiere die ſelbſt bei einer rückläufigen Bewegung
nicht viel einbüßen das ſind alle die bei denen eine Kapitalerhöhung
mit einem guten Bezugsrecht bevorſteht Wenn z B Nienburger
Eiſen im Februar auf eine alte zwei neue Attien herausgibt zu je
500 P roz ſo hat jeder Aktionär ein erhebliches Plus ſelbſt wenn der

urs dann nicht mehr 18 000 Proz für die alten notiert denn die drei
Aktien koſten dann nur 180 000 durch 3 gleich 60 000 M oder 6000 Proz

Kursabſchlag nach der Ausgabe der neuen Aktie en iſt bald wieder
eingeholt das lehrt die Erfahrung der letzten Tage So horcht alſo alle

dara if wo eine Kapitalerhöhung mit gutem Be zugsrecht bevor
fleht O e ontobank Halle waren aus dieſem Grunde ſtark be
gehrt lliſcher Vankverein Ammendorfer Papierimmer ann L i d n er und andere mehr Eine Ueberraſchung erlebten

die Beſitzer von Sparprämienanleihe die ganz erheblich an
zieht Man geht wohl nicht fehl dies auf Auslandskäufe zurück
zuführen Die Möglichkeit einen Gewinn zu ziehen iſt der Änreiz
Die Kursfeſtſetzung verzögert ſich mit der Zunahme der Hauſſe immer
mehr was wir zu bedenken bitten wenn Lücken in unſerem Kurszettelaufzufinden ſind Wir bringen mehr Kurſe als viele Berliner Blätter
Bis 9 Uhr abends wo dieſe in Halle eintreffen ſind wir das einzigeBlatt das die danpt ſächlichſten amtlichen Schlußturſe bringt mit fort
laufenden Notierungen oder amilichen Mittagskurſen iſt niemand gedient weil man die Tendenz auch ſchon im Börſenbericht feſtſtellen kann

Dr W

Lohnerhäöhung im milteldentſchen Braunkohlen
Bergbau

99 und 93 Prozent Erhöhung

Zwiſchen den am Tariſvertre g für den Braunkohlenbergbau be
teiligten Parteien wurde am 25 Januar in Berlin eine Vereinbarun
getroffen nach welcher die Löhne in den Kernrevieren um durchſchnittli
2670 Mark je Schicht erhöht werden Jn den Randrevieren Forſt und
Oberlaufſitz beträgt die Erhöhung 92 Prozent in de nübrigen Rand
revieren Prozent dieſer Zulage Einbegriffen in dieſe Zulagen
iſt eine Erhöhung des Hausſtands und Kindergeldes um je 130 Markauf 280 Mart Das Gezähegeld wird verdoppelt Alle Erhöhungen
treten unter der Vorausſetzung einer vollen Abdeckung der den Werkenentſtehenden Belaſtung am 29 Januar 1923 in Kraft

Keue Kohlenpreiserhöhung
Rheinland Weſtfalen Fettfördertohle 20 240 Sachſen durchſchnittlich 22 459 Niederſchleſten 19 228 Aachen Eſchweiler 24 273 Aachen

Nordſtern 27 441 NiederſachſenJbbenbüren 19 690 NiederſachſenVar

Moeſt

ſinghauſen 21 663 M Mitteldeutſche Braunkohlenreviere Rohkohle
4706 Briketts 12 504 M Rheiniſche Braunkohlen Rohkohle 3997
Briketts 13 860 M Dieſe Preiserhöhnungen verſtehen ſich netto es
kommen alſo die üblichen Steuern und Abgaben noch hinzu die neuen
Preiſe treten für Rheinland Weſtfalen Aachen e und die
Rhe iniſche Braunkohle ab 1 Februar für die übrigen Reviere ſchon ab
29 Janugr in Kraft Die Preiserhöhung ſchließt auch gpe Steigerungder Beiträge für Bergarbelterheimſtätten von bisher 120 M auf 360 M
in ſich

Erhöhte Gummipreiſe Die Mitglieder des Vereins Deutſcher Gummi
reifenfabrikanten haben beſchloſſen die per Aufſchläge auf die
Preisliſte vom 23 Oktober v J für Reifen vom 25 Januar gab wiefolgt zu erhöhen u und Kraftwagendecken auf 550 Proz
Fahrrad und Kraftwagenſ hläuche auf 600 Proz Autowagendecdken g3
550 Proz Stahlnierenodecken u Proz Autoſchläuche aufpr Soliwägenteiſen auf 700 b und Schutzwagenreifen auf 5s0

rozen
Die niederrheiniſchen Margarinefabriken ben die Warggrinenreiſe

W iän Mark auf 2709 bis 3217 Mark Pfund ab 26 Januar
erhöh

Indauſirieke Preiserhöhungen Der eſtdentſeche Gifſen
händlerverband hat die e für genHieme artin Qua rtn Thomas Qualität und

für Grobbleche auf 835u e 887 bzw 8t Feinbleche an M zw v 1849 und meiſenzu 3 r ne öht un et an heinigung hat den Preisgufſchlag für Maſchinen h raubequf 2800 2900 Proz h chloß Wagegbau uſw alen au
3100 a roz für Sia etſchraub rAſche Pro nen n v u rar v an x t Proz und fü

Auch

Landelektrizität Halle
b H zu Halle Saale hat beſchloſſen eine Erhöhung de

Der Aufſichtsrat der Landelektrizitä G m
Stammaktienkapitals von 25 Millionen Mark auf 100 Millionen nart vorzuſchlagen

Kaliwerk Krügershall G Halle a S Der Aufſichtsrat deantragt
bei einer am 16 Februar ſtattfindenden außerordentlichen Generalver
ſammlung eine Kapitalserhöhung um bis 65 auf bis 212 Millionen
Mark durch Ausgabe von 44 Milſ Mark Stamm und von bis 22
Millionen Markt durch Ausgabe von 44 Mill Mark Stamm und von
bis 22 Millionen Mark Vorzug
bisherigen 16 Mill Mark V
ausgeſtattet ſind ſollen in

ktien mit mehrfachem Stimmrecht Die
zaktien die mit l10fachem Stimmrecht

imaktien ngewandelt werden Ueber
die Höhe des Stimmrechtes mit dem neuen Vorzugsaktien aus
geſtaltet werden ſollen iſt nichts bekannt

Landkreditbank Sachſen Anhalt G Halle Die Geſelſſchaft deren
Kapitalerhöhung von 15 auf 300 Millionen reſtlos durchgeführt iſt bei
ſtarker Ueberzeichnung veſchloß in ihrer heute ſtattgefundenen Aufſicht
ratsſitzung einer auf den 21 Februar einzuberufenden aunßerordenitichen
Generalverſammlung eine weitere rhohnng des Grund itals um
Millionen auf 600 Millionen vorzuſchiagen Von ſeiten der Verwaliung
wird dieſe beantragte Kapitalerhöhnng mit der außerordentlich ſti
Entwiclung des Geſchäſf s und mit den info der veränderte wirt
ſchaf lichen Verhältniſſe zu erwartenden großen Anſprüchen von ſe
der Landwiriſchaft begründet Die Aktien werden vorausſichtlich zu
einem Kurſe von 500 Proz heransgegeben

Nienburger Eiſengießerei und Maſchinenfabrik in
Die Geſellſchaft beruft auf den 20 Februar eine außerordentliche Ge
verſammlung ein in der eine Erhöhung des ktienkapitals um 10 5 auf
15,5 Mill Mark durch Ausgabe von 500 Vorzugsaktien und 10 000 Stück
Stammaktien mit Dividendenrecht ab 1 Juli 1922 beſchloſſen werde
ſoll Die neuen Aktien ſollen den Aktionären im Verhältnis von 2
zum Kurſe vor 500 Proz angeboten werden

wird den Kommanditiſten aufHälfte der neuen Aktien
ahmekurs von 350 Prozent an

genehmigt Die
n eine neue zum UUebernje drei alte Aktie

geboten

Ronneberg Akt Geſ Kakgo und
a H Wie die Verwaltung mitteiltfür das zweite Geſchäſtsjahr ein recht günſtiges iſt die anderweitigen
Gerüchte über Herausgabe einer Gratis Aktie nicht den TatſachenDagegen iſt wohl mit einer durchaus befriedigenden Dividendenverteilung
zu rechnen i B 40 Proz Dividende und 40 Proz Bonus

Der Dollar amtlich 26932

Berlin den 27 Januar 19258

Die weitere Verſchärfung der politiſchen Lage insbeſondere die von
Frankreich geplante Abſchnürung des Ruhrgebietes hatten eine weitere
Aufwärtsbewegung des Dollars im Gefolge Aus Kreiſen von Handel
und Jnduſtrie ſetzte erneut eine große Nachfrage nach ausländiſchen
Zahlungsmitteln ein Der Dollar ſetzte heute vormittag mit 25 700 ein
und erreichte bei anhaltender Steigerung einen Stand von 29 000 gab
aber vor Beginn der Börſe wieder nach Angeſichts der großen Nachfrage
dem ſtarker Materialmangel gegenüberſtand mußten in einer Reihe von

Schofoladenfahrik in Wernigerode
entſprechen obwohl das Ergebnis

Deviſen Repartierungen in ſtärkerem Umfange vorgenommen werden
Jm Effektenverkehr liegt ſoweit bisher feſtgeſtellt iſt wieder umfang
reiche Kaufluſt des Privatpublikums vor Geſucht waren beſonders
Montanwerte chemiſche Attien Metall und Kaliwerte die weit höher
im Kurſe ſtanden wie geſtern Sehr feſt lagen alle Valutawerte auch
für Kaſſa Jnduſtrievapiere herrſchte reges Jntereſſe

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 10623,37 10676 63 Schweiz 4987 50 5012,50
Buenos Aires 9926 12 9974 88 Spanien 1164,56 4185 44
Brupel Antwerpen 1521 8 1528,82 Oeſerr abgeſt

Chriſtiania 5157 j2 5162,88 Prag
Kopenhagen 5286 87 5263 18 Budapeſt 763,06 766 92
Stockholm 7122 i5 7157,85 Poln RotenHelſingfors 668 32 671 68 Bulgarien 1022 1028
Jtalien 1261 83 1268 17 Japan 12817,87 12882 13
London 124188,75 122811 25 Vio de Janeiro 221,44 222 56
NewYork 26932 50 27067 50 1 Rumän Noten
Paris 1705,72 1714,48 Jugoſlavien

Leipziger Pörſe vom 26 Januar Die Nachfrage an der ſich nament
lich die Spekulation ſtark beteiligte konnte durch das vorhandene Material
nur ganz ungenüg gend befriedigt werden und es mußten trotz öſter
reichiſcher Kursziſſern überaus viele Papiere teilweiſe ſcharf repartiert
teilweiſe ganz geſtrichen werden Am Markt der variablen Werte
hatten wieder Stöhr hinſichtlich der Kursſteigerung plus 35000 Proz
die Führung und wurden bei 160000 repartiert und variabel weiter
e 170 000 geſucht Auch Leipziger Wollkämmer plus 12590 und
Nordwolle vlus 6500 ſtark geſteigert Außerordentlich rege Nachfrageherrſchte wieder nach Mansfeld die per Kaſſe 2000 und vuariabel
weitere 2500 Proz gewannen Nächſt ihnen zeichneten ſich Schubert K
Salzer mit plus 146000 und von ſonſtigen Maſchinenwerten Germania
mit 3100 Proz aus Sehr feſt lagen auch Piano Zimmermann plus
8500 Hugo Schneider alte plus 9000 T üringer Gas alte plus 3600Deutſcher Eiſenhandel plus 6750 und Rauchwalter plus 3500 Proz
Auch Schiffahrtswerte mit Hapag plus 5000 ſtark Sefragt Am Einheitsmarkt konnten ſich von Montanwerten Hal f änner alte
um 3000 und junge um 4000 Proz befeſtigen Mafchinenſabrüen waren
ebenfalls begehrt Beſonders Wotan und Preſto je plus 4000 und Pittler
plus 4800 Proz Halle Zimmermann notierten ex Bezugsrecht
alte 10000 und junge 9100 Proz Am Markt für Textilwerte zogen
namentlich e plus 9000 Proz ſtark an Jerner auchTittel C Krüger p us 5509 Köbke plus 5000 rep Dürfeld plus
7500 und Chemnitzer Spinner ſowie Caſſeler Jute je plus 3000 Proz
Bierbrauereien lagen wieder ruhig und von Zuckerfabriken nur Roſitzer
400 Proz höher dagegen Glauziger nach der ſtarken Kursſteigerung des

geh v Proz ſchwächer Von Papierfabriken ernrre Chromo
Najork 1300 Proz und von Bankwerten namentlich Berliner Handels

7 weitere 7000 Proz Von verſchiedenen Geſellſchaften warene r viele repartiert ſo Fritzſche alte plus 2300 Rheinſtrom Pilz
plus 1500 Reudener Ziegel plus 3500 Gnüchtel pius 2400 Proz ſowie
auch Leipziger Feuer junge und Leipziger Gummi Vorzüge Starke
Kursſteigerungen erzielten Käſtner r 8000 Etzold C NRießling plus
6500 und Buſch Sag eus 3000 Proz Bezugsrechte Rhein
ſtrom K Pilz 6500 arth Spitzen 1400 Salzerèrſtmalig 233 000 Prozent

Auch der indffizielle Effektenmarkt ſtand heute im Zeichen der
Repartierungen Dieſe waren am ſtärkſten bei Kraftwerk Sachfen
Thüringen ie bei plus 3500 Weh mit 3 auf 100 Stück zugeteilt werden
mußten Jäger und Rothe und Metallwerke BVorsdorf wurden mangels
Material geſtrichen Von Kurserhöhungen nennen wir Kirchner alte
plus 4250 junge plus 1000 junge Falkenſteiner plus 4700 GebrüderKaiſer plus 2400 von denen die jungen erſtmalig gleich den alten ge
handelt wurden Preßſpan plus 2600 Römhild plus 2000 Förſteriano plus 2300 Weißthaler S inner plus 2400 Dux Auto plus
700 Schiege plus 1500 Engelhardt plus 1900 Liebermann plus 1500Dand wirtſchaftliche Maſchinen Eiſenach plus 1100 Karnetzti plus 1600

und Eſcher plus 1500 Prozent
Bericht der

und Schubert

Berliner r iehzentrale G m bd H vi 11 Ochſen 41 deJanuar waren 3 getriebund 18 Stück ugeeh wel v äigt h wurden Milchkühe und
och gende ühe chn 1000000 Mark pro Stud

Quäl j See 500 600 000 Mark en
400 600 0 Mark av Loeh e r u

um eriauf

i r abis

1 Qual h n70 80 000 i80 000 Mark unicht mehr a
u

e

s

J

Barnier inkverein Jn der Generalverſammlung des Barmer
Bankvereins zberg Fiſcher Co wurde beſchloſſen die beſtehenden
100 Millionen iark Schutzaktien nach Volleinzahlung vom 1 Januar
1922 ab am Geohninn teilnehmen zu laſſen und im Jntereſſe der Gefell
ſchaft zu verwerten Die von der Verwaltung beantragte Erhöhung de
Aktien Rommandit Kopitals um vom 1 Januar 1923 ab dividendenberech tigte 500 Millionen Mark auf i Milliarde Mark wurde einſtimmig

mitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Zeitung

halisohe Börsen Kurse vom 27 Januar

dtaats und diaut Anleihen Anleihen Industrieller
4 Anh a Anleibe v Il Gesellschattentlall Thaater Anleihe v I 6871Hall t ſt Anleite v I 80 a liert Foapiert Hyp Anl
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i Bank Aktien
Peroru e er Bauer 68I 74 Disaromnobant 7222rrersieh Axsien 650

Eisenbahn u Kleinbehn Ani Bergwerxs Akt en
m

tn ten neten Afe werks Anleinen Cnutzer braaeret Lt
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42 v Iv lauziger Zuczertebrik Sr 7 etialleesche Alibi 400050daurb Brk Hyp A rzb 102 88 u leeche on er 1000012 W berck a10BuW A ab 102 tildebraug e 2en r 26 90

We z rzo 104 ab ter Saeuendort 16000Suehs T Br Vr 11 A F I t n a an 5chiede bers

Aul r26b 102 r ler C4 Maldauoer Braunk aunl, 98 a uuserütte r 6000 130045 rab I e rottirieg manert 16090i ersehen Weib Br Anl v I 96 heus Div 14800
4 v I 398 Seuraplauer Kaliwerze J

r l wegelin e Hubner 14000rzb b a 100 12900Zeitz Paar u z Solsröi A Zeitger Masoch 53 abri 5 Nr v 42200
42 rzt 3 S Zuckerraiüuer o Halles Sr II W 20000Die geutige Halliſche Börſe ſtand im Zeichen der neuerlichen ſtarken

Deviſenſteigerung Nach allen Papieren herrſchte ſtürmiſche Nachfrage
der wenig Marerial gegenuberſtand ſo daß Geldkurſe überwiegen
Wirkliche Geſchäftsabſchuſſe kamen nur in Diskontobant 7200
repartiert zunande Halle Pfännerſchaft 30 000 Prehlitzer
Braunkohlen 52000 bzBV Eiſen wert BVrünner 11 060
repartiert We gelin Hübner 14 000 bzB Lindner junge
14 800 bzV Schraplauer Kalk 6000 für alle anderen Papiere

wurden nur Geldiurſe notiert Halle Zimmermann wurde erſt
malig ausſchließlich Bezugsrecht gehandelt und war 2000 Proz über die
letzte Leipziger Notiz mit 12 000 Proz gefragt Jm Freiverkehr wurden
Kathe mit 8200 bis 8500 gehandelt Heckert mit 6000 7000

Unnotierte Werte
Unverbinaliche Scohlubknrse vom 26 Januar 1923

rav 103

26 1 24 1 1 26 1 a 1Apollo Werke 5009 S Thüringer Uhbren z 12000 12000
Becker pohle 1600 13500 Vot Aoitzer 30000 19750eca er 5tahi e 12u00 12250 Voigsl c vohn 65000 45000
benr 12 00 11200 Winkelhausen 7000 6200rown Boveri a 145 0 9700
Braunk u chem Ind, 8u000 7540 jDuxer Porzellan 6 u 6000 Kalſwerts
rlite Wagen 7600 6205 Ronneberu 63000argads 4ur I 50u0 4300 tetevurg 46000 aGrade Aotoren 9 00 665 Voraus 40000 42800rpkhr Frank 7 o 5 Krügershall 20300 19500

u 110y d 6000 5700 l al sſche Kali 27000 25750utreguenz 55000 37500 Henunovereche Kali 230000 27500
arstadt 5800 Adler b al 30000 23500wewsweng a 4a0 Ummendort hileleben 15750 16750

Nienburger Kisen 16750 15500Deoyunuderner MAaseh 4100 es Ausländische u
Oswaid bin 4000 3950Fauſseh 2tien nicro Koioniaiwerte

Vorz u 7 h Kaoxo0 15500 9000Suchsischer 25000 22000 Kolonislant 350000 33000
24ugan M olle T 5lomsan dal petar 74000 71500ochebera 15500 15 90 Pomona 450000 4400064 ehe 15009 12500 düds Vhosphor 9 77 00 71600dtock Motoren G 2 Diumond 142000 125000
Stoewer Auto 7775 7650 8alitrers 107000 1000002traulauer Glas 21000 180060
TDPeichuraeber 2u00 8900rertge in e PetrolsumwerteIextil Meyer l 4300 t Erdöl j 78900 6853u bitm s 7800 Dt Perol 1000 33500Veru Film 2400 lpu 140000127000

Berliner Hroduftenbericht
Jn Rückwirkung der gewaltigen Steigerung der Jrgſengretz eng

auch die Gerreidepreiſe guf der ganzen Linje veträchtlich in die Höhe
zumal das Angebot vom Znlande heute faſt ganz gaufgehört hat Das
Geſchäft war unregelmäßig und gering weil die Käufer bei den ſehr
hoben Forderungen vorſichtig blieben Außer den ſtark erhöhten Prei
ſen für Broigetreide und die anderen Getreideſorten wurden auch alle
anderen Artikel weſentlich höher bezahlt
Weizen märk 42000 44000 Weizenkleie 23000 24000

ponun Rongenkleie 23000 24000mecklenb S apſchteſ S Rüb tenRoggen märk 39000 41000 Leinjaat 5pomm Erhſen Viktoria 60000 65000
J weſtprt J Kleine Speiſeerbſen 55000 600002 mecklenb S Funererbjien 2e ſchie S Peluſchken 65000 70000Wintergerſte E Acherboh nenSommergerſte 330009 34000 Wien 63000 70000Hafer märk 30009 32000 Blaue Vupinen 25000 27 000

pomm Gelbe Lupinen 40000 50000r wecken S Seradellg 550009 1900r ſchlel Rapeé kuchen 30090 31000Mais o Prov Ang prpt Lemkuchen Sloco Berlin 45000 46500 Trackenſchnitzel 14000 14500
ab Hamburg S Zuckerſchnetzel 19000 20000Weizenmehl 70 110000 112000 Torfmelaſſe 8300 8400

Roggenmeh 70 94000 104000
Bauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 12800 13200 Hajſerpaoh drahtgepr desgl Langſtroh 12100 12500Wieſenhen gut geinnd u trocken Vormahd 12500 13500 desgl neu 12500 12500

Häckſel alles per 50 kg ab Siation
Leipziger Produktennotier ung qu N Januar 1923

Weizen hieſiger und brauner 49 00048 000 Roggen hieſiger und
reußiſcher 38 000 41 000 Gerſte Brau g und Sgale 35 000 bis000 Wintergerſte 32 r W Sicher 27 000 30 000

Mais amerik 43 000 486 000
Elettrolytkupfer 9300

Verkaufspreiſe für Monopo h Vom N Januar 10923ab Ateneheagen die Preiſe für 333 o raten mit einem Wein
von u n Vinker Flaſche 40 umu 3200 M jenen z e u dieſen a

nden Moßopol fur vie Preisn i m t e erel ſahdigte r
a ur Aufbewahrun ne



PERSONEN UND LASTKRAFFVAGEN
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STOEWVER VERKE AKTIENGESELLSCHAFT voruAis GEBRVODER STOEVWVER STETTIN
loate Erfolge Fanö Rennen Dänemark Stoewer 21 Ltr Wagen schiägt cle gesamie in und ausländische Konkurrenz

bis einschl 6 Ltr Wagen und erhält ersten Prejs Stoewer 42/120 PS erzielt als schnelister Tourenwagen 133 Std cm

intern Motor Zuverlässigkeitsfahrt Bombay Erster Preis
und erhäsit zZWeiten Preis Bbadener ADAC Gaufernfahrt 188 km Erster Preis

Halle Saale Liebenauerstr 70 Fernspr 5413 5414

Harzer Bergrennen Erster und dritter Preis

Generatvertreter Roland G m b Auto u Elektrower Sstätten
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den besten
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nd Trockenraucher

vorrätig haben
Kein Papier
Größte Tabakersparni
zu Asche verbrennt

Reinster Tabakgenuß
s da der Tabak vollständig
ohne feuchte Tabakrück

ständoe zu hinterlassen
Sauberstes Rauchen Kein Verstoplen d Pleife
Einkaufspreis für 6 Stück Taspe Rost die für
hunderte von Pfeifen
vollem Reklameumschlag nebst
breuchsanweisung nur Mk 35

PreisaufdruckMk 50 ohne
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Neues vom Tage
Die hungernde Franzoſenkommiſſion

Aus München wird geſchrieben Nichts in der Kette der Gewalt
taten die die Ruhrbevölkerung an Frankreich feſſeln ſoll
deutſche Deffentlichteit ſo erregt als die Wegnahme der geſamten Fleiſch
vnrräte aus dem Schlachthanſe von Recklinghauſen Jn Mün hen hat der
Reectlinghauſer Fleiſchraub auch bereits ein vergeltendes Echo geſunden
Die der Sutenteklommiſſion angehörenden Franzoſen und Belgier ziehen
vorn einem Reſtaurant ins andere aber überall weiſt man ihnen die Tür
Das Pe Hotels in dem die Ententemitglieder untergebracht
ſindi hat mit dem Voykott begonnen Als mittags die fünf Franzoſen
und BVel aus ihren Büros ins Hotel zurücktanen war kein Zimmer
aufg räumt kein Bett gemacht auf ihr Läuten tam kein Zimmermädchen
und kein Kellner Sie begaben ſich ins Speiſezimmer Kein Kellner
verſt aind mehr franzöſiſch und als die Franzoſen deutſch ſprachen ſchictte
man ihnen den Direktor Der erklärte ſein Perſonal habe ſich unter
Hin is auf die belgiſch franzöſiſchen Gewalttaten geweigert die Franzoſen

rional es
lgier

und L2elgier weiter zu bedienen Wenn die Fremden das Poktel nicht in
Kürze verließen würden ſie überhaupt in Streik treten Der Direktor
erſuche die Herren dann ſich nach einem anderen Quartier umzufehen
Mit bitterſüher Miene gingen die Fremden Die Belgier reiſten über
haupt weg die Franzoſen machten ſich auf die Suche Zunächſt ins
Parthotel Und beſtellten wie immer Aber keine Suppe kam und kein
Fleiſch Wir haben nichts übrig für die Franzoſen die unſeren Lands
leuten an der Ruhr das Fleiſch vom Munde wegſtehlenl Sie ſtanden
auf urd gingen ins Künſtlerhaus Statt der Kellner kam der Direktor
Bitte verlaſſen Sie mein Loktal Und drehte ihnen den Rücken Jhre

Hoffnung war nun das italieniſche Reſtaurant Somadofſi Hier bei
einem Ftaliener bekamen ſie Grobheiten an Stelle des Eſſens Und nun
wander zen ſie hungrig durch die Straßen Gegen Abend wandten ſie ſich
an die Regierung und die ſetzte es mit vieler Mühe durch daß die
Kommiſſion wenigſtens noch eine Nacht im Hotel ſchlafen durft Aber
zu eſſen bekamen ſie auch nichts Am nächſten Mittag verſuchten ſie im
Trubei Hes Bahnhofsbetriebes ein Mittageſſen zu erlangen Auch hier
mußten fie das Lokal verlaſſen Das iſt die Antwort Münchens für den
Recklingha uſer Fleiſchraub

x

Jn München war einen Tag ſpäter das falſche Gerücht verbreitet
die aus dem Hotel Vier Jahreszeiten ausgewieſenen Franzoſen und
Belgier hätten im Hotel Grünwald Aufnahme gefunden Von der ge
waltigen Menge die den ausgewieſenen Pfälzer Regierungspräſidenten
von Lhlingensperg am Hauptbahnhof empfing war ein ſtarker Teil nach
dem nahe beim Bahnhof gelegenen Hotel Grünwald abgezweigt über
rannte die ſchwache Schutzmannſchaft warf die Fenſter des Hotels
ein und drang ſchließlich in das Hotel ein in deſſen unteren Räumen
namentlich im Speijeſaal alles kurz und klein geſchlagen wurde Jm
Hotel Grünwald iſt niemand von den dort untergebrachten fremden
Deilitärperſonen ein Haar gekrümmt worden Jm Hotel Bier Jahres
zeiten hat die Direktion die franzöſiſchen und belgiſchen Offiziere
neuerlich aufge ordert das Hotel ſofort zu verlaſſen da ſie in Zukunft
für Leib und Leben ſowie für Hab und Gut keine Sicherheit übernehmen
könne

zranzöſiſche chmußzfinken
Vom 13 zum 14 d M war die Schule an der Gneiſenauſtraße

in Dursburg mit Truppen des zweiten Bataillons des franzöſiſchen
Regiments Nr ö89 belegt Nach dem Abzug fand ſich daß in einer Klaſſe
Schrank und Pult geöffnet waren a miltels eines Nach
ſchlüſſels Jn faſt allen Klaſſen waren die Tafeln mit gehäſſigen
Schriften in deutſcher und lateiniſcher Schrift bedeckt von denen einige
hier folgen ſollen In der erſten Klaſſe war auf der Tafel zu leſen

Es lebe Frankreich und Belgien Deutſchland alleſch capute In der
vierten Klaſſe hatte ein Soldat auf die Tafel geſchrieben Kuhbande
ihr müßt eure Schulden bezahlen freiwillig oder gezwungen Jn einer
anderen Klaſſe hatte ein Schmierfink an die Tafel gemalt Die Preußen
ſind alle Schweinehunde Daß auch Leſer des Temps unter den
Beſatzungstruppen ſind beweiſt die folgende Anſchrift Man wird ſie
kriegen Schinutzfinke Feiglinge Banditen Wilhelm II der Haſenfuß
bdaneben Bild Kopf mit Hundeſchnauze und Helm Und ſchließlich verdient
noch dieſe Ofſenbarung einer ſchönen Seele der Nachwelt erhalten zu
bleiben Die Boches ſind Verbrecher rohe Banditen Sie haben
getötet geſtohlen genotzüchtigt eingeäſchert gepllündert maſſakriert als
Bergeltung wollen wir unſere Miliarden die nur zu Recht geſchuldet
werden holen Wenn ihr ſie nicht blechen wollt werden wir das
Maſchinengewehr ausſpeien laſſen

Fritz Thyſſen Ehrenbürger von Hamhorn Die Stadtverordneten
ſihung in Hamborn nahm einſtimmig eine Proteſterklärung gegen den
Einmarſch ins Ruhrgebiet an und beſchloß Herrn Fritz Thyſſen für
ſein mannhaftes Auftreten für die deutſche Sache das Ehrenbürger
recht der Stadt Hamborn zu verleihen

Zum Tode verurteilt Das Volksgericht in Nürnberg verurteilte nach
zweitätiger Verhandlung den Porzellandreher Lederer und den Porzellan
maler Meuſel wegen Raubmordes an dem holländiſchen Kaufmann Woilf
genannt Wilhelm Engelmann zum Tode Beide Mörder hatten Engel
mann im Oktober 1822 nach ihrer Wertſtatt gelockt dort mit einem
Hammer niedergeſchlagen und beraubt dann die Leiche zerſtückelt und
teils verbrannt teils im Walde vergraben

Die Tragödie in der Rieſengebirgsbaude Wie aus er ge
meldet wird handelt es ſich bei der Bluttat in der Rieſengebirgsbaude
nicht um die Tat von Einbrechern ſondern um ein furchtbares Familien
drama Der Beſitzer der Baude Kaſpar lebte mit ſeiner Frau in ſehr

Auf Liebespjaben
Ein heiterer Roman von Marig Recht
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Ganz ſicher geht es Sie in erſter Linie an Aber gerade des
halb müßte Jhnen ſelbſt beſonders an einer Aufklärung gelegen
ſein Denn die Sache geht immer weiter An Jhrem Geſellſchafts
abend verfolgte der Aſſeſſor eine Perſon die ſchließlich in Jhrem
Keller verſchwand

Er verfolgte mich
Verblüfft ſtarrte Herr Auguſt Borke ſie an Sekundenlang
Dann lachte er auf Gnädige Frau wollen mich irreführen Es
iſt doch gar nicht zu glauben

Daß ich durch meinen Garten ging
Wäahrend Sie das Haus voller Gäſte hatten
Wem bin ich Rechenſchaft ſchuldig,,
Und gnädige Frau ſtiegen in das Waſchküchenfenſter

vn das erſte beſte weil ich mich von einem Manne verfolgt
ſah den ich in der Vunkelheit nicht erkannte
Es war ja nicht unmöglich Aber es war ſonderbar Warum

ging ſie durch den Keller und nicht durch die Haustür Warum
hatte ſie überhaupt ſo Angſt vor einem Menſchen in dem ſie einen
der Geladenen vermuten mußte Eine Dame im Geſellſchafts
kleide klettert ins Kellerfenſter anſtatt um Hilfe zu rufen Eine
andere hätte geſchrien Er ſelber wäre ſofort zur Stelle geweſen
er war ja ſo ganz in der Nähe

Da auf einmal war ihm die ganze Sachlage wieder gegen
wärtig Er hatte mit Sylvia bei den Tannen geſeſſen hinter
welchen der Aſſeſſor die Geſtalt zuerſt entdeckte Hinter den Tan
nen bei denen er mit Sylvia geſeſſen

Was hatte ſie da gewollt
Und wieder lachte er auf Sie hatte ihn belguſcht Jhn und

Fräulein v Löwen Neugierig war ſie geweſen Reugicrig da
mals wie geſtern Wie kann ein Menſch nur ſo vornehm aus
ſehen und dabei ſo erbärmlich ſein

Sie werden die Anzeige jetzt unterlaſſen hörte er ſie ſagen
Auf keinen Fall

Und wenn er die Gründe dazu vom Himmel herunterholen
ſollte er würde die Anzeige aufrecht erhalten gerade weil ſie es
nicht wünſchte

Es lag nur noch Schroffheit in ſeinem Tone keine Spur mehr
von Höflichkeit und Ebrerbietung Und ſie mußte es ſich gefallen
laſſen weil ſie durch ihr Verhalten wehrlos geworden war Sie
mußte den Kelch bis zur Neige leexen Schwer rächte ſich ihre Un
bedächtſamkeit

Und ſie begann von neuem Wenn alle Vorgänge eine harm
r Aufklärung finden dürfte eine Anzeige ihre Stühnpunkie ver
ieren
t Bis jetzt iſt das aber noch nicht der Fall, antwortete er

gelallen

hat die

n Serhältniſſen und es ſoll zwiſchen den Theleuten öfter
Streitigkeiten gegeben haben Offenbar Kaſpar ſeine Frau und
ſeinen reijährigen Sohn und dann ſich ſelbſt getötet Für die Ermordung
ſeines erſt ſechs Wochen alten Kindes hat ihm offenhar der Mut
gefehlt Kaſpar hat auch vielleicht in einem Anfalt von Geiſtesgeftöctheit
gehandelt da er bereſts in einer Jrrenanſtalt war

Turnen Sport und Hpiel
Stodball Borſchan

H C 1 Herren N L S V Leipzig in Leipzig 1 Damen
N L S V Leipzig in Leipzig Jugend N L S V Leipzig in

Leipzig 3 Herren Halle 96 Hugend 9 Uhr Reilkaſerne
Halle 96 2 Herren Griesheim in Bitterfeld HZugend H C

S III
Nelſon 1 Herren Halle

chardt Liebig 2 Hexren Halle 98 II
Nelſon

D S C 21 V f B

98 I Univerſitätspla 3,15 Uhr Rei
Univerſitatsplatz 1,15 Uhr 98

Leipzig Univerſitätsplatz 10 Uhr 98
D H C 20 II Merſeburg 99 Damen in Merſeburg
Merſeburg 99 1 Herren Z B C in Zeitz Damen D H C II

in Merſeburg
c

Nelſon I Berliner Turnerſchaft 1 4 0 1 in Berlin Zum
ſechſten Male ſtanden ſich obige annſchaften gegenüber Trotz plötzlich
eintretenden Schneefalls kam ein ziemlich flüſſiges Spiel inde da
gleichmäßig verteilt war Die Schlußſicherheit der Berl ſchafft
ihnen den Sieg auch arbeitete die Hintermannſchaft erfolgreicher als bei
den Gäſten Das letzie Tor durfte nicht gegeben werden da der Tor
wart ſtürzte und verletzt wurde der Schiedsrichler aber rriff
Der Kampf bot jedem Spieler das was er wünſcht Finvernehmen auch während des Spieles

Nelſon II B T U 2 Diesmal be elſobeſſer abſchneiden als in den lezien Spielen Vis 5 Mir o Schrui
war noch kein Tor gehalten wenn auch die Turner mehr vom Spiele
hatten Erſt in den letzzen Minuten glückten zwei Treffer nachdem der
Torhüter ausgezeichnet abgewehrt hatte Nelſon ſpielte in beiden Mann
ſchaften mit Erſfatz und war auf nicht gewohnter Höhe Nach den Spielen
war man noch lange zuſammen gedachte auch der ſchweren Lage unſeres
Vateriandes und veranſtaltete eine Sammlung zugunſten der uhn
deutſchen die 10 000 Mark erbrachte Für ähnliche We tungen
ein Beiſpiel zur Nachghmung 3

Handball
Die Verbandsſpiele nehmen morgen Sonntag ihren Forigang

Von den vier ſtattfindenden Spielen beanſprucht die Hauptaufmerkſam
keit die Begegnung zwiſchen

Sportverein 98 und V f L 96
an der Huttenſtraße Obwohl auch 98 letztens gegen Sportverein 99
Merſeburg einen wohlverdienten Sieg errang glauben wir an einen
Sieg der Blauroten bei denen uns die Angriffsreihe als gefährlicher
erſcheint Spielbeginn 2 Uhr Ebenfalls nachmittags und zwar nach
dem Ligaſpiel Wacker gegen Preußen ziomet treffen ſich

Wacker und V f L Merſeburg
Wer mag wohl hier der Glücklichere ſein Die Elf Merſeburgs iſt

bei uns noch völlig unbekannt and ſo können wir uns noch kein Urteil
über die Spielſtärke der Merſeburger bilden Vormittags kämpfen

K T V nen H R C
um 10 Uhr auf dem Exerzierplatz um die Punlte Beide haben von
Spiel zu Spiel eine Formverbeſſerung aufzuweiſen ſo daß man nur
mit einem knappen Sieg der einen oder anderen oder ſogar mit einem
Unentſchieden rechnen kann Das vierte Punkiſpiel geht in Merſeburg
vor ſich wo

Sportverein 39 Polizeiſportverein Halle
ſpielt Socte Halle mit keinen beſſeren Leiſtungen als am vergangenen
Sonntag aufwarten ſo werden ſie einer weiteren Niederlage entgegen
ſehen müſſen

Mitteldentſcher Bund ſür Leibesübungen

Die von neutraler Seite angeregten Verhandlungen zwiſchen den
für Mitteldeutſchland zuſtändigen Verbänden bzw Kreiſen für Sport
und Ty haben am Donnerstag in Leipzig erfreulicherweiſe zu einem
Abſchluß wenigſtens für Thüringen und die Provinz Sachſen
geführt Jm Freiſtaat Sachſen Kreis XIV der D ſoll die Ent
ſcheidung des Kreisturntgges am 8 April abgewartet werden der aber
auch mit Vertrauen entgegengeſehen werden kann Es wurde ein Mittel
deutſchland Bund für Leibesubungen gegründet der die Zuſammenagrbeit
von Turnen und Sport ſicherſtellt Ein neungliedriger Ausſchuß wird
die Leitung des Bundes übernehmen

Halleſcher Ausſchuß für Leibesübungen Die angeſchloſſenen Vereine
werden nochmals gebeten zu der morgen Sonntag vormittag 10 Uhr
in Mars la Tour tagenden Jahreshauptverſammlung Vertreter zu ent
ſenden

Wetterbericht
ſtand 666 fallend

vonmt Proucken Eigene Drahimeldung Barometer
Temperatur 2,6 Grad Unter Null Weſtſüdweſtwind

Stärke 6 Nebel Schneedecke 195 Ztm in den Höhenlggen etwas ver
harſcht weiter unten zum Sport gut Sehr gute Radelbahn Prächtiger
Rauhreif trotz des Tauwetters bei 0,5 Grad unter Null letzthin Es
iſt aber wieder kälter geworden Vorausſichtlich weiter mildes meiſt
trockenes Wetter in Ausſicht Große Sporibetätigung aller Art

F r r x e
Dann wurde er hämiſch Oder es müßte ſich gerade noch

herausſtellen daß gnädige Frau auch die Perſon geweſen ſind
welche Herr Weſemann um 11 Uhr abends aus Jhrem Garten in
den meinen ſchleichen ſah

Tief beugte ſie das Haupt Doch plötzlich erhob ſie ſich Auf
recht ſtand ſie ihm gegenüber und ſagte

Auch das bin ich geweſen
Sie ſtanden und maßen einander mit feindlichen Blicken
Er er ihr zum Vorwurf daß ſie nicht war wofür er ſie

tet hatte Sie war empört über ſeinen Mangel an Ritter
ichkeit

Und endlich ſprach ſie Jetzt habe ich Jhnen nichts mehr zuſagen Jetzt Dir ich gehen

Jch muß das Haus aufſchließen erwiderte erDoch er rührte ſich nicht

Es war entſetzlich für ſie geweſen was ſie ſoeben durchlebt
hatte Aber es war vollbracht Sie hatte dem Manne die Waffen aus der Hand genommen das Aergſte glaubte ſie abgewandt

Und bei dieſem Gedanken gewann ſie wieder an Haltung
Er aber ſah ſie an und dachte Wer weiß was würde ich dar

um gehen wenn ich dieſen Abend aus meinem Leben ſtreichen
könnte Was war ich geſtern um dieſe Zeit noch für ein glück
licher Menſch

Er hielt den Hausſchlüſſel in der Hand
er ſie hinaus zu geleiten Sie waren doch noch nicht fertig mit
einander Eine Frage die er im Innern hin und her erwog

Was hatte ſie ſo ſpät in ſeinem Garten gewollt
Er konnte ſich nicht verſagen ſie darüber um

bitten
Jhr bleiches Geſicht färbte

Glut
Er erſparte ihr nichts Aber nach dem Vorangegangenen

hatte er wohl ein Fegt darauf auch dies zu erfahren Sie hatte
ſich ja ſchon tief por ihm gedemütigt nun würbe ſie ſich vollends
vor ihm in den Staub treten

Sie ſußte ihre Sendung reſtlos erfüllen Auch das Letzie
ſollte klar werden zwiſchen ihr und ijenem Manne von dem dieſe
Stunde ſie für immer trennte Sie hatte ein Unrecht gegen ihn
begangen mit dem Bewußtſein einer großen Schuld war ſie hierher
gekommen Nun aber würde ſie ihm Genugtuung geben Er
ollte frohlocken Er ſeit über ſie lachen Und angeſichts ſeiner
Kleinlichkeit würde ſie wieder wachſen daß ſie hocherhobenen
Hatntes davrongehen konnte

Sie ſtanden ſich noch immer gegenüber Aber ſie blickte ihn
nicht mehr an Jent ſah ſäüs gegen die Wand

el i An dem Abend des Zoppoter Badefeſtes ſuchten

Aber noch zögerte

Auskunft zu

ſich bei ſeinen Worten mit dunkler

ſowohl Sie als auch mein Sohn und x dem Gewitter in3 t d e zuſammen anie Jhre Wagen gefetele hatten Jm An an ar

eine beſondere t dieſer Blumen liebenchen n net
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Mitteldeutſchland Weſſkdeulſchland
Jn der Mitteldeutſchen Elf die nächſten Sonntag gegen Weſtdentſch

land in Däſſeldorf um die Siegespalme ringen wird befindet
nun doch kein Hallenſer Den Anſtürmen unſeres in Leipzig erſcheinen
den Verbandsblaites das ſeine Kritik der zuerſt aufgeſtellten Mannſcha
in lakoniſcher Kürze in die Sorite zuſammenfaßte Der V M B
wird im Jahre 1923 ſeine erſte ederlage erleben und die Anfeindungen anderer führender Blätter haben unſerem Lerbandsſpielausſchuß

Kurage gemacht Unſere nunmehranſcheinend Angſt vor der eigenen inſereDolling Tresdner S Drechſelauserleſene Elf ſoll beſtehen aus
Ring Dresden Geißler Guts Muls DTresden Wuttke Fort Leipzig

Müller S C Zwickau Gartner Tresd S Weißenborn For
iungLeipzig Reißmann MTresden Lohſe M Dresden
Paulſen V f Leipzig Apel GermaniaZeipzig

Während in der zuerſt bekanntgegebenen Mannſchaft vier halliſche
Spieler bernckſichtigt waren verzichtet man jezt auf deren Mitwirkung
Zugegeben daß die erſte Elf auf den erſten Blick acht ganz zwechmäßig
aufgeſtellt erſchien können wir unſeren Spielausſchuß dennoch nicht recht
verſtehen Welche Erwägungen haben ihn geleitet Darum zuerſt jene
großartige Geſte mit Aufſtellung der Mannſchaft und dann dieſe plötz
liche Sinnesanderung Sieht der Spielausſchug der ſich doch von An
fang an über die Folgen ſeiner erſten Maßnahme klar ſein mußte nicht
welche Kränkung er damit den Hallenſern antat Senn man berück
ſichtigt daß der Hauptſpielausſchuß des V M V V zugleich legte Jn
ſtanz in Berufungsangelegenheiten iſt gegen deren Entſcheidung inerlet
Einſpruchsmöglichteit beſteht ſo wird man den Urteilen dieſer Vebörde
die als feſte un re Meinung gewertet ſein wollen kaum das beirr

Velrre
anſpruchte Vertrauen entgegenbringen können

Die jetzt geſtellte Mannſchaft iſt ehrlich zugegeben zum mindeſten
nicht ſchlecht aufgeſtellt Daß man doch mit der Erſetzung von Kloppe

d Grüneberg durch Döling und Geißler eine Verſtärkung geſchaffen
t wage veiſ Allerdings ſcheint uns der Austauſch

n Klemmt v B e durch Gärtner und Wuttike unbedingt richtig
e e t leißmann und Lohſe in den Jnnen

nur
Der Verzicht auf die halliſchen Spieler erjnnert lebhaft an ein Vor

ahren als der weiland Spielausſchußl t

Sitz Nagdeburg ebenfalls auf Drängen der öffentlichen Weinung an
Stelle der Hallenfer ſchleunigſt Leipziger Verſtärkungen heranholte und
mit ihnen eine jammervolle derlage von 0 gegen Norddeutſch
land einſtecken mußte Man denke an Hetze Chemnitz als Sturmführer
Wohl ſelten war die Schadenfreude in unſerem Städtchen ſo groß wie
nach dieſer Pleite auf dem Zo lau z Jntiereſſe unſeres mitteldeut

jen Verbandes wollen wir ein Gleiches jetzt nicht erhoffen Fiegiereu
aber iſt ein Kunſt die man aus dem ff verſtehen muß Durch Nach
ziebigkeit und Pendelei wird eine Stärkung des eigenen Anſehens nicht
herbeigeführt Sollte der V M B V ſiegreich bleiben was wir als

Hauptanteil daran wohl mit Recht von
werden können

Sporileute erhoffen wird der
anderer Seite in Anſpruch genommen

Dieſe Ausführungen waren bereits geſchrieben als noch eine dritte
Abänderung bekannt wird Wie wir über Leipzig hören tritt endgültig
die mitteldeutſche Mannſchaft in folgender Rüufſtelung an Baum
Höhne Kummerlöw Hoffmann fämilich Fortung Leipzig
Müller S C Zwickau Wuttke Beißenborn ColdT7
Fortuna Leipzig Bräutigam Wacker Halle Roßburg Spiel

vereinigung Leipzig Apel Germanig Leipzig Abfahrt heute Sonn
abend mittag 12,47 Uhr ab Leipzig Hauptbahnhof Hoffentlich geſtatten
die Dinge in Rheinland Weſtfalen den Mitteldeutſchen die Einreiſe in
Düſſeldorf An den ſachlichen Darlegungen unſeres obigen Mitarbeiters
wird auch durch die neuerliche Aufſtellung nichts Weſentliches geändert

Fauſttampf in Halle
Am Freitag konnte man einem Vorkampf beiwohnen der für Berlin

Senſation bedeutet hätte Wird ſich hierfur Intereſſe in Halle zeigen
das war die große Frage die ſich die WVeranſtalter vorzulegen hatten
Wider Erwarten füllte ſich jedoch wenn auch zögernd der Saal tro
der verhältnismäßig hohen Preiſe Für ſehr viele Zuſchauer war es
eiwas Neues das konnte man aus der Aufmerkſamkeit bei den Vorberei
tungen bemerken Die Borxer ſind doch eigentlich ein ganz anderer Typ
als die Ringer beide Sportarten ſind kaum zu vergleichen Aufregende
Momente gab es des öfteren aber ſo brutal wie er verſchrien iſt iſt
der BVorxſport nicht er iſt im Gegenteil nicht ohne erziehliche Wirkung
woher hat der Engländer ſein Selvſtbewußtſein Und in hohem Grade
gehören auch geiſtige Qualitäten dazu ein ſcharfer Blick ſchnelle Ent
ſchlußkraft und Energie

Wie zu erwarten war ſchoſſen die bekannten Borer Podzuhn
und Werken den Vogel ab Dittmann war nicht beſonders in Form
Pfendler Berlin gleich von Anfang an auffällig ſchwach in der
Wexrteidigung erledigt Walter Hochba un Magdeburg ſiegte überPfendler Berlin bei der erſten Runde durch Mievetſchla Karl
Grimm Magdeburg erlag einem knock out Kiauitſch gegenüber nach
zwei Runden Dittmann der einige Male zu Boden lag endete
nach drei Runden durch einen Niederſchlag Podzuhns Der letzte Kampf
Werken Peter endete ſiegreich für Merten durch überlegenen Kampf
Peter ſtand einige Male bei 9 wieder auf war aber ſchließlich ſo
fertig daß der Schiedsrichter den Kampf abbrach Merken zeigte auf
fallend gute Fauſttämpfer Eigenſchaften Peter eine bewundernswerte
Zähigkeit dem weit überlegenen Gegner gegenüber Gebort wurde ſport
lich einwandfrei und zum größten Teil geradezu vorbildlich Unter den
Zuſchauern befand ſich auch van der Heyd der ſich auf der Durch
reiſe nach Stuttigart wo er an einer großen Konkurrenz teilnimmt hier
aufhält Der Kampf mit dem Leipziger den er uns noch ſchuldet wird
wohl auch bald ausgefochten werden Sein nächſter Gegner ringt zur
zeit in der Tſchechoſlowakei

en wer
Sie fing wieder an zu zittern Sie hatte ſich le geglaubt

Sie mußte eine Pauſe machen um Luft zu ſchöpfen Es war ſo
ſtill im Zimmer Er kam ihr mit keinem Worte entgegen

Und ſie vollendete An dem Abend als Herr Weſemann
hier ſo ſpät beobachtete da wollte ich Jhnen da habe i

Jhre Lippen zuckten Sie konnte nicht weiter reden
Ein Wort zu ſprechen iſt zuweilen viel ſchwerer als eine

Handlung auszuführen
Aber Herr Auguſt Borke verſtand plötzlich auch das unge

ſyrochene Wort
Es war jetzt nicht mehr Undöflichkeit daß er ihr die Antwort

ſchuldig blieb ſondern tiefſte ſeeliſche Erregung Eine Wandlung
ging in jhm vor

Er dachte an den Sonntag

mich

Er ſah das RNelkenbeet vor ſich
Nachmittag an dem er die prachtvolle Staude entdeckt die ſo un
regelmäßig zwiſchen den andern ſtand Er war ſo entzückt ge
weſen Wochenlang freute er ſich ſchon darüber Er hatte
jedem Beſucher gezeigt und hatte ſie für ein Naturwunder ge
halten

Und war ſie kein Wunder
Die Frau die für ihn die Jarieſte und Feinſte geweſen die

hatte ſie ihm heimlich über Nacht vors Fenſter geſetzt damit ſein
Auge des Morgens zuerſt darauf fiele Und er hatte dieſe Blume
geliebt als ob er ahnte daß etwas Beſonderes damit verbunden
ſei daß etwas Süßes und Schönes damit zuſammenhing

Und anſtatt der Spenderin zu danken hatte er vor ihr fr
ſtanden und mit ihr rechten wollen So roh kam er ſich auf ein
mal vorGnädige Frau haben mich beſchämt, ſagte er Aber Sie
waren unvorſichtig Hätten Sie mir m die Nelke durch einen
erhen geſchickt Es hätte kein Mißverſtändnis aufkommen
önnen

Sie ſchüttelte den Kopf Wir waren uns noch ſo freind
Merkwürdig Zu frewd für eine gaffene Freundlichkeit gber

nicht zu freind für eine heimliche Unvorſichtigkeit
Rachdenklich blickte er ihr ins Geſicht Es wäre nicht angenehm

für ſie geweſen wenn Lothar Weſemann ſie erkannt hätte Ob
ihr gar nichts eingefallen war daß ſie ihren Ruf aufs Spiel
ſetzte daß ſie Eefahr lief ſich bloßsuſtellen Einem ungemein
liebenswürdigen Einfalle folgend hatte b Pdelt wie der
Augenblick es ihr eingab ohne Beſinnen ohne Ueberlegen

a e es er u v r xs ſie i ume ngeben um wehen Freude tn c nein Wert

Der
mochte ſie es geſtern getan

9 t ae e iel ar aer einem andern eine Freude macht ohne
ez At le h len v el

a en
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Theater
in Halle

Sonntag abds T Uhr
Robert und Bertram

Montag abends 7
Der Wettlauf mit

dem Schatten

Thalia Theater
Sonnteg abends 71Die drei Zwillings

Auwärte Iheate

Leipzig
Neues Theater

Sonntag 28 Januar
Arda

Altes Theater SSonntag 28 Januar
3 Peterchens

Mondſahrt

Es wurde in letzter Zeit häufig versucht gestrickte
WW W

Anzüge die nicht von wen hergestellt Waren an gung r agdarn
Bleyle s Knabenanzüge oder Bleyle s Sweater d Ad ums e3 e zu verkaufen Wir warnen vor dieser missbräuchlichen n

T Benützung unseres Namens und des guten Rufs unserer NoRD 2ENTRAL UND so0
altbewährten Fabrikate Das kaufende Publikum achtestreng darauf dass bei jedem einzelnen Stück der Name A S 52 e
Bleyle und nebenstehende Schutzmarke angebracht ist AFRIKA OSTASIEN s

i h d 81 n r 77 523 5 a u 2 e7 cht jeder gestrickte Anzug ist ein e Anzug h
ilk Blegle c m Stultgart
Rlleinige Merstellerin von Blegle s Fabrikaten

Die nächstgelegene Verkaufstelle wird euf Wunsch durch die Fabrik mitgeteiltDie GeschwisterDer erbrochen Krug

Neues
Operetten Theater
Sonnteg 28 Januar
32 Ihre Hoheit die

Tänzerin
7 Das Strumpfband

der Herzogin

Magdeburg
Stadi Theater

Sonntag 28 Januar
II Literarisch

m Morgenstunde
e

Morg Sonnt v ,4 7
Gr Konzert

der Bergkapelle
Von 7 Ubr ab BALIL
Im kl Saal Kein Eintritte

geich von 7 Uhr
Kaffee Ronzert S

0

Mona Lisa esma Frachtbriefe
Ter KollianhängerSonntag 28 Januar KlebKönig Oedipus ebeadressen

7 Ingeborg I Paketharten
ZTahlkarten

Eriurt 57Stadt Theater
Sonniag 28 Januar Durchschreibe
32 Wie einst im Mai 4 z7 Madame Pompadour

oti2 locks
Weimar t Stenogramm
Deuitsches Biocks

Natſonal TheaterSonnteg 28 Januar Ielegramm
5 Die Fledermaus Blocks
Montag 29 Januar t 23

Volksbühne

Dutbetiss
Papier weiß u farb

ma Kanzlei
Honzept und

J Normalpapiere
Saalschlos brauere Vertreterbeluch ſofort
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Wir liefern
schnell und preiswert

und unverbindlich

Otto endel
CGesellschaft

Halle a d S,
Brarihausltr 16 17

Fernsprech Sammel
nummer 7431

l

Donnerstag 1 Febr Uhr Loge Albrechtatr
Vlolin
Abend

Am Blüthner

Karten 60 200 Mk

Kaufe jeden Poſten

Joh GrünWeinban Telephon 62f1

e

Max Rostal
Waldemar Liachowski

Bohnke Sonate für Violine ſneu
Glazounow Reger Pogenini

bei Heinrich Hothan

nnannnneeeero re

Vivaldi

J

Weinhandel

z s wwyqoTooyoh

o ſllte Weißweinſluſchen o
zum Preiſe von M das Stück

h m b H Halle Saale

bänle amen od Voraamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche
uſw weben rote Schrift auf
weißem Bande n r
Nochf Gr Steinſtr 84

Ankaufspreise für Briefmarken
Preußen und Sachsen

In alten Korre vielleicht habenspondenzen ver auch Sie etwassteckt auf Böden Aehnlichesin Schröänken od Bringen Sie dieTruhen finden Marken 50 wiesich häufig noch Sie dieselbenSchätze die finden lösen Siedarauf warten sie nicht von deneinmal ans Tages Briefen ab undlicht gebracht zu schneiden Sie siewerden Ein Bei nicht aus Fürspiel Vor wenigen gebreuchteTagen erwarb ich Preußen unchein Stück das zur Sachsen MarkenFrankatur eines zahle ich heuteLiebesbriefes der folgende Preise60er Jahre diente Besonders schöneIch zahlte für das Stücke wesentlichhöhere Preise
Preise für andere

Exemplar den
schönen Betrag

von 750000 Mk altdeutscheSuchen Sie Marken im HotelPreussen SBaehsenAusg 1850 Prledtichk wie n IV Ausg 1850 Zifferzeichnung

i grün 3 P rot 350000ter ereere 5 re Zobengeet echbre Jbehe ans
2 Silbergr Schwerz a blau 250 Rondetner Marke weit
3 Silbergr schwarz a gelb 150 ere Preise

Ausg 1851 WappenzeichnungAusg 1857 Fr W IV Glatter Grund
1 Silbergr rosa 7502 Silbergr blau 2500 3 Pf grun 2000Ausg 1851 Kopf nach rechts
3 Silbergr orange 1000Ausg 1858 Liniierter Grund a Neugr grau

l Neugr rosg 3004 Pfg grüun 1500 2 r blau 10001 Silbergr rosa 25 eugr2 Silbergr bleu 250 s Neugr gelo 16003 Silbergr gelb 200 Ausg 1855 Kopf nach linksAusg 1860 6 Plg v i850 ohne w Neugr grau
6 Pfg rotorenge 2900 1 deugr rosas 25Ausg 1861 Kalerzeiehnung 2 Neugr dKl blau 150
3 Ptg violett 750 3 Neugr gelb gelb 1004 Pl grün 150 5 Neugr ziegelrot 10006 i orange 150 10 Neugr blau 10000er rn Kusg 1853 Wappenzeiehnene
3 Silhergr hraun 19 vngebr gebrOel Papler 3 Pfg grüun 30 200Ausg 1856
10 Silbergr rosa 53900 Neugr orange 2 3030 Silber gr blau 10000 1 Neugr roseHusg 1867 Prägedruck 2 Jeugr blau 25 109
1 Kr heilgrun 1000 23 Feugr braun 50 1502 Kr orenge 100 S Neugr lila 1000 1500
3 Kr karm rosa 500 KRursierende deutsche Marken aus
6 Kr ultramarin 500 der Korrespondenz gesammelt9 Kr hellbreun 4600 1000 Mark je Rilo

Ich kaufe auch Sammlungen und andere Einzelmarken von Europe
und Uebersee zu hohen Preisen Besonders wertvoll sind die Marken
von braunschweig Bremen Bergedort Lübeck Oldenburg usw usw
Marken aus den Jahren nach 1875 haben wenn es sich nicht umbesondere Stücke handelt nur Wert in großen Mengen Deutsche

Kolonialmarken sinct wertvoll

T BERRENSrahtw Frredrich Wiiheimstr
Markeobebrens

32 Selten starke Verkaufs Preiliste gegen Brietporto
nur ab Braunschwel,gg

Zum t ein Halle Montag den 29 und Diensteag den 20 Ianuer 1228von 10 26 Uhr im Hotel Grüner um Franckestroeße

Teil Dr ar Walther Wornerx

T

Chefredabteur Eugen Tombman t in ea8 e Verenworiich h

Gut dauerhaſtes Gum
miband für

Gr Steinſtr 84
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Etwa wschenttieche Abfakrten von

MaAMBURG MHAcH HEV VORK
Auskünfte und Dracksacken durck

IELIAL III
Halle a Georg Schu tzo

Frachtauskünfte erteilt das i
Sehitlefrachtenkontor G

HAMBURG
Reiseaouskünfte erteilt

Bernburger Strasse 32

m b F
Vilheim P 12

Strumpfbänder
man bei H Schnee Rachf
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in Eiche und Buche
sehr preiswert
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4 r S 7 J 4 l u Jh d e re e Berg 2

HMagdeburg Raoiser
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S Herren Speise u Schlaf
I Zimmer

in großer Huswehl prolsvort

Halie a Saale
Kleine Steinstraße 6
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Aarhus
J P Petersen Dampfer Agentur

und Spedition

Aken an der Elbe
Hakan lagerhaus Artien Geseilschaft

Grosser Umschlegsplatz an der
Mittelelbet Massengüter Schwekfel
kiese Phosphate Kohlen Zuckoer

Getreide Futtermittel usw
20geröumige Legerspeicher

sowie Kallereien
Klevatoren teinigungs

Mischmaschinen
Lagerpiatze inGrosse Froien

HMntwerpen
figence Maritime Marks

Basel Schweiz
Basler Lagerhausgesellschatt Amti

Güterpest der Back St B

Burckhardt Walter Cio A

Borken Westf
Paul Feind Bahnspedition intern

Iransporte

Chemnlit
Max Mein Sped Lagerung

Emmerich
Paul Feind internationale Spedi
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den

Putz 13

Für Weltoenbel Poli und Kommunalpolitik Eugen Brinkmann
Anzeigenteil voranhneenlich
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C 2 Noerpel

e e internationale Transporte

Halle a S
G Vester 6 m b

Bahnspedition Legerung
Hagen i Westlalen

J G Silber

Magdeburg
Fau 518h06ti 8 m h h
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